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Kostenfreie Markt-

preiseinschätzung

Ihrer Immobilie

Jetzt vormerken lassen und vor anderen passende Immobilienangebote erhalten

Schneller zur 

Wunschimmobilie?

Spaß und
Freud im
Bürgerhaus
Ehrengarde hatte
zum Fahnenappell
eingeladen -
zahlreiche Gardisten
wurden befördert

Bericht Seite 10Bericht Seite 10Bericht Seite 10Bericht Seite 10Bericht Seite 10
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Deine Auswahl – auch beim Preis.

Aktion

 4.99 
Rinder-Leber   
am Stück oder in 
Scheiben,
je 1 kg

Aktion

 3.49 
Lamm-Lachse
natur oder mariniert 
oder Lamm-Filet,
je 100 g

Aktion

 1.69 Schinkenspeck oder 
Traditionsschinken   
je 100 g

Aktion

 1.29 
Metten
Salami-Aufschnitt 
»Spezial«   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 12.90 
Rinder-Braten   
Jungbullenfleisch 
aus dem Bug,
je 1 kg

Aktion

 1.49 

Hähnchenbrustpastete 
mit Spargel   
aus Hähnchen- und 
Putenfleisch, verfeinert 
mit frischen, grünen 
Spargelspitzen,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Tiroler Adler   
österr. Hartkäse,
mind. 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.19 

Gut von Holstein 
Nordsee-Käse oder 
Küsten-Tilsiter   
Schnittkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 2.19 
Appenzeller
Rahmkäse   
Schweizer Schnittkäse, 
56% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Entrecôte   
vom Jungbullen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 49 . Woche. Gültig ab  05.12.2022 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 10.49 

Tönissteiner
Mineralwasser   
classic oder medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.17)
zzgl. 3.30 Pfand  10.49 

Beck’s
Pils   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

 5.49 
Haaner Mineralwasser   
medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.
(1 l = 0.61)
zzgl. 3.30 Pfand  4.29 

Paulaner
Spezi   
koffeinhaltig,
je 6 x 0,33-l-Fl.-
Sixpack (1 l = 2.17)
zzgl. 0.48 Pfand

 2.99 
Desperados
Tequila Beer   
je 0,65-l-Fl. (1 l = 4.60)
zzgl. 0.15 Pfand  1.49 Engel Pils   

je 0,5-l-Fl. (1 l = 2.98)
zzgl. 0.15 Pfand

Aktion

 5.36 

B-Spätburgunder   
2020er Rotwein QBA 
trocken, halbtrocken, 
lieblich,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 7.15)

Aktion

 8.06 

BB-Spätburgunder   
2019er Rotwein QbA 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.75)

 9.99 
Brogsitter
Blanc de Noir   
Brut,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 13.32)

Aktion

 7.16 

Bischoffinger 
Muskateller   
2021er Weißwein QbA 
süß,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 9.55)

Aktion

 6.21 

Bischoffinger 
Spätburgunder   
2020er Rotwein QbA 
trocken,
je 1-l-Fl.

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Auch der Nikolaus besuchte den Weihnachtsmarkt
Auf dem Platz vor der Kirche St. Aegidius reihten sich zahlreiche Buden aneinander

Die Kindergartenkinder hatten dieDie Kindergartenkinder hatten dieDie Kindergartenkinder hatten dieDie Kindergartenkinder hatten dieDie Kindergartenkinder hatten die
Weihnachtsbäume geschmückt,Weihnachtsbäume geschmückt,Weihnachtsbäume geschmückt,Weihnachtsbäume geschmückt,Weihnachtsbäume geschmückt,
die im Laufe des Marktgeschehensdie im Laufe des Marktgeschehensdie im Laufe des Marktgeschehensdie im Laufe des Marktgeschehensdie im Laufe des Marktgeschehens
versteigert wurdenversteigert wurdenversteigert wurdenversteigert wurdenversteigert wurden

Viele Besucher machten sich auf, um über den Weihnachtsmarkt zuViele Besucher machten sich auf, um über den Weihnachtsmarkt zuViele Besucher machten sich auf, um über den Weihnachtsmarkt zuViele Besucher machten sich auf, um über den Weihnachtsmarkt zuViele Besucher machten sich auf, um über den Weihnachtsmarkt zu
schlendernschlendernschlendernschlendernschlendern

(bk) Aigidienberg. Alles begann
damit, dass die Kindergarten-
kinder vor dem geschmückten
Weihnachtsbaum auf dem Ae-
diusplatz mit Weihnachtslie-
dern auf das Treiben im Advent
einstimmten. Drei Jahre muss-
te der dörfliche Weihnachts-
markt in Aegidienberg corona-
bedingt ruhen. Nun konnten die
Ortsvereine wieder aktiv wer-
den.
Das Ergebnis - Buden und Zelte
waren aufgebaut und es dufte-
te nach Glühwein und anderen
weihnachtstypischen Leckerei-
en. In den weihnachtlich deko-
rierten Holzbuden präsentierten
sich die emsigen Kräfte und
boten den Besuchern ein viel-
fältiges Sortiment. Die Kinder
der Kindergärten hatten wun-
derbare Weihnachtsdekoratio-

Leckere Speisen wurden an mehreren Ständen angebotenLeckere Speisen wurden an mehreren Ständen angebotenLeckere Speisen wurden an mehreren Ständen angebotenLeckere Speisen wurden an mehreren Ständen angebotenLeckere Speisen wurden an mehreren Ständen angeboten

nen gebastelt und die Christ-
bäume, die im Verlauf der Ver-
anstaltung versteigert wurden,
damit behangen. Die Gäste hat-
ten die Möglichkeit, ein pas-
sendes Weihnachtsgeschenk zu
finden. Dazu trugen die liebe-
voll gestalteten Holzarbeiten,
die selbst gemachten Leckerei-
en und schöne kunsthandwerk-
liche Gegenstände bei.
„Wir freuen uns, diesen Weih-
nachtsmarkt hier in Aegidien-
berg wieder durchführen zu
können“, so Susi Krewinkel,
„Die Kleinen und Großen wa-
ren bereits im Vorfeld sehr ak-
tiv und haben viele Geschenk-
ideen entwickelt, die hier heu-
te erworben werden können. Es
ist eine vorweihnachtliche Ver-
anstaltung für und mit den Ver-
einen unseres Ortes.“ Die Kin-
deraugen funkelten gasnz
besonders als der Nikolaus sei-
nen Besuch abstattete. Für die
musikalische Untermalung sorg-
ten der Chor des katholischen
Kindergartens, der Männerge-
sangverein „Liederkranz“ und
der Gospelchor. Auch vier Trom-
peter ließen Weihnachtslieder
erklingen.
Als bereits die Dunkelheit an-
gebrochen war ging ein Weih-
nachtsmarkt zu Ende, der zahl-
reiche Besucher anzog, ein bun-
tes Programm bot, in zahlrei-
chen Buden sowohl Geschenk-
ideen wie auch kulinarische
Leckerbissen präsentierte und
als gemeinsame Aktion der
Ortsvereine das gesellschaftli-
che Leben in Aegidienberg
einmal mehr belebte. „Musik im Advent“

erklingt in Aegidienberg
Mit Adventsliedern wird die Erwartung der
Ankunft Gottes bei den Menschen in der
Sankt Aegidius Kirche besungen

(bk) Aegidienberg. Weihnachten, das
Fest der Liebe, bedeutet auch Zau-
ber, Balsam für die Seele und wun-
derschöne Erinnerungen. Diese frü-
hen Kindheitseindrücke an ein Fest
voller Seligkeit und voller Musik
werden in der Sankt Aegidius Kirche
Aegidienberg am Sonntag, 3. Advent,

11. Dezember um 16 Uhr lebendig.
Der Spielmannszug Aegidienberg und
der Männergesangverein „Lieder-
kranz 1875 e.V.“ sowie der Gospel-
chor Aegidienberg und der Kinder-
chor der Theodor-Weinz Grundschu-
le laden zu einem Weihnachtskon-
zert ein.
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Wunschbaumaktion in Königswinter gestartet
Alle Jahre wieder: Das Azubi-Projekt für bedürftige Familien

(bk) Königswinter. Auch in diesem
Jahr findet in Königswinter wieder
die beliebte Wunschbaumaktion
statt, um Kindern aus bedürftigen
Familien ihre sehnlichsten Weih-
nachtswünsche zu erfüllen. Das
Projekt wird zum vierten Mal ei-
genverantwortlich von den Aus-
zubildenden der Stadt Königswin-
ter organisiert und durchgeführt.
Betreut wird das Projekt von Sa-
rah Thomas. Bereits im Oktober
wurden die Anschreiben an die
Familien der 293 Kinder versandt,
die in diesem Jahr an der Aktion

teilnehmen dürfen. Es handelt sich
um Kinder, deren Familien zum
Beispiel Wohngeld beziehen, die
im Haus Heisterbach leben oder
in einer der Unterkünfte für Asyl-
bewerberinnen und Asylbewerber
wohnen. Jedes dieser Kinder darf
einen Wunsch bis zu einem Wert
in Höhe von 25 Euro äußern. Die
Wunschkarten finden einen Platz
an den vier Weihnachtswunsch-
bäumen im Stadtgebiet oder am
digitalen Weihnachtsbaum auf der
Homepage der Stadt Königswin-
ter. Ab Ende November befinden
sich die Weihnachtswunschbäume
an den bewährten Standorten im
Eingangsbereich des Rewe-Mark-
tes Fickeis in Oberpleis, in der
Kreissparkasse Oberpleis, im
Rewe-Markt in Ittenbach sowie
im Freizeitzentrum Siebengebir-
ge. Der virtuelle Weihnachtsbaum
wird unter der Internetadresse:
https://wunschbaum-
koenigswinter.de ab dem 25. No-
vember abrufbar sein. Wer einen
Wunsch erfüllen möchte, kann
sich eine der Wunschkarten von
den Weihnachtbäumen nehmen.
Am digitalen Weihnachtsbaum
zeigen rote Weihnachtskugeln
noch offene Wünsche an. Gelbe
Kugeln markieren bereits erfüllte
Wünsche. Jede Wunschkarte be-
inhaltet Geschlecht, Alter und den

Wunsch sowie die Wunsch-Num-
mer des Kindes. Die schön ver-
packten Geschenke können zu-
sammen mit der Wunschkarte bis
zum 9. Dezember in den Rathäu-
sern der Stadt Königswinter ab-
gegeben werden. Es wird gebe-
ten, die Päckchen mit der ent-
sprechenden Wunsch-Nummer zu
versehen.  Die Übergabe der Ge-
schenke findet am 14. Dezember

statt. Sarah Thomas und alle Aus-
zubildenden der Stadt freuen sich
wieder auf eine große Spenden-
bereitschaft aus der Bevölkerung
und darauf, dass es trotz aller der-
zeitigen Herausforderungen eine
erfolgreiche Wunschbaumaktion
wird. Das Team der Wunschbaum-
aktion steht bei Rückfragen unter
wunschbaumaktion@koenigswinter.de
zur Verfügung.

Alle Jahre wieder: Bürgermeister Lutz Wagner (Mitte rechts), dieAlle Jahre wieder: Bürgermeister Lutz Wagner (Mitte rechts), dieAlle Jahre wieder: Bürgermeister Lutz Wagner (Mitte rechts), dieAlle Jahre wieder: Bürgermeister Lutz Wagner (Mitte rechts), dieAlle Jahre wieder: Bürgermeister Lutz Wagner (Mitte rechts), die
Auszubildenden der Stadtverwaltung und die Projektleiterin SarahAuszubildenden der Stadtverwaltung und die Projektleiterin SarahAuszubildenden der Stadtverwaltung und die Projektleiterin SarahAuszubildenden der Stadtverwaltung und die Projektleiterin SarahAuszubildenden der Stadtverwaltung und die Projektleiterin Sarah
Thomas (Mitte links) freuen sich über den Start der WunschbaumaktionThomas (Mitte links) freuen sich über den Start der WunschbaumaktionThomas (Mitte links) freuen sich über den Start der WunschbaumaktionThomas (Mitte links) freuen sich über den Start der WunschbaumaktionThomas (Mitte links) freuen sich über den Start der Wunschbaumaktion

Einer der WunschweihnachtsbäumeEiner der WunschweihnachtsbäumeEiner der WunschweihnachtsbäumeEiner der WunschweihnachtsbäumeEiner der Wunschweihnachtsbäume
steht im REWE Markt in Oberpleissteht im REWE Markt in Oberpleissteht im REWE Markt in Oberpleissteht im REWE Markt in Oberpleissteht im REWE Markt in Oberpleis
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Ein natürlicher Weihnachtsbaum hat viele Vorteile
Bei Karl Heinrich Mohr läuft der Weihnachtsbaumverkauf auf seinem Obst- und Kartoffelhof

Auf Info-Tafeln gibt der Hof Tipps für den Umgang mit dem erworbenenAuf Info-Tafeln gibt der Hof Tipps für den Umgang mit dem erworbenenAuf Info-Tafeln gibt der Hof Tipps für den Umgang mit dem erworbenenAuf Info-Tafeln gibt der Hof Tipps für den Umgang mit dem erworbenenAuf Info-Tafeln gibt der Hof Tipps für den Umgang mit dem erworbenen
Baum, aber auch über die Vorteile eines natürlichen WeihnachtsbaumesBaum, aber auch über die Vorteile eines natürlichen WeihnachtsbaumesBaum, aber auch über die Vorteile eines natürlichen WeihnachtsbaumesBaum, aber auch über die Vorteile eines natürlichen WeihnachtsbaumesBaum, aber auch über die Vorteile eines natürlichen Weihnachtsbaumes

Bei Karl Heinrich Mohr (r.), hier mit seinem Sohn, kann man aus einemBei Karl Heinrich Mohr (r.), hier mit seinem Sohn, kann man aus einemBei Karl Heinrich Mohr (r.), hier mit seinem Sohn, kann man aus einemBei Karl Heinrich Mohr (r.), hier mit seinem Sohn, kann man aus einemBei Karl Heinrich Mohr (r.), hier mit seinem Sohn, kann man aus einem
vielfältigen Weihnachtsbaumsortiment auswählenvielfältigen Weihnachtsbaumsortiment auswählenvielfältigen Weihnachtsbaumsortiment auswählenvielfältigen Weihnachtsbaumsortiment auswählenvielfältigen Weihnachtsbaumsortiment auswählen

(bk) Stieldorferhohn. Vereinzeln
liegen noch einige Kürbisse im
Innenhof des Obsthofes von Karl
Mohr. Doch das Grün hat
mittlerweile eindeutig die Ober-
hand gewonnen. Weihnachtsbäu-
me wohin das Auge reicht, groß
und klein, mit und ohne Ballen,

Blaufichten und Nordmanntan-
nen. Darüber hinaus wird der Kun-
de auch fündig, wenn er Schnitt-
werk für die Dekoration der eige-
nen vier Wände sucht. Auf dem
Obst- und Kartoffelhof in Stiel-
dorferhohn gibt es aber nicht nur
den Weihnachtsbaum, es gibt

auch Informationen und Tipps,
damit man noch mehr Freude an
seinem Weihnachtsbaum hat. „Ich
bin bemüht, meiner Kundschaft
einige Tipps mit auf den Weg zu
geben, damit der Weihnachts-
baum möglichst lange frisch
bleibt“, so Karl Mohr. Dazu rät
der Fachmann, den Baum bis zum
Aufstellen möglichst kühl sowie
wind- und sonnengeschützt zu la-
gern. Diese Lagerung darf keinen-
falls in einer luftdichten Verpa-
ckung erfolgen. Den Baum soll
man im Netz aufstellen und die-
ses erst nach Aufstellung entfer-
nen. Der Raum, in dem der Baum
steht sollte nicht zu warm sein.
Möglichst nicht neben einem Heiz-
körper aufstellen, wenn doch die-
sen etwas zurückdrehen. Zugluft
und direkte Sonneneinstrahlung
auch in dem Raum möglichst ver-

meiden. Mit Wasser versorgt
bleibt der Baum länger frisch. Da-
mit er das Wasser besser aufneh-
men kann, sollte der Stamm ca. 1
bis 2 cm über dem Rindenansatz
frisch geschnitten werden Zeit“,
so Karl Mohr, „Nach einem Jahr
nach der Pflanzung misst der
Sprößling nur wenige Zentimeter.
Nach drei bis vier Jahren in der
Baumschule wächst der Baum
nochmals neun bis zehn Jahre in
der Kultur. In dieser Zeit ist inten-
sive Pflege notwendig. Ich gehe
regelmäßig durch die Schonun-
gen und schaue mir jeden Baum
an. Oftmals kommt die Schere zum
Einsatz um dem Gewächs auch
die Form zu geben, auf die der
Kunde besonderen Wert legt,
denn es sollte ja stets ein schö-
ner Weihnachtbaum im Zimmer
stehen.“ Der Obsthof ist einer von
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Fachmännisch eingenetzt ist derFachmännisch eingenetzt ist derFachmännisch eingenetzt ist derFachmännisch eingenetzt ist derFachmännisch eingenetzt ist der
Transport kein Problem mehr,Transport kein Problem mehr,Transport kein Problem mehr,Transport kein Problem mehr,Transport kein Problem mehr,
darüber hinaus bietet der Hof auchdarüber hinaus bietet der Hof auchdarüber hinaus bietet der Hof auchdarüber hinaus bietet der Hof auchdarüber hinaus bietet der Hof auch
Tannenzweige und weitere Zier-Tannenzweige und weitere Zier-Tannenzweige und weitere Zier-Tannenzweige und weitere Zier-Tannenzweige und weitere Zier-
hölzer anhölzer anhölzer anhölzer anhölzer an

mehr als 1.000 Produktionsbetrie-
ben, die sich mit der Aufzucht von
Weihnachtsbäumen beschäftigen.
Gerade in den Weihnachtsbaum-
kulturen fühlen sich viele Tierar-
ten besonders wohl. Eine Unter-
suchung aus dem Sauerland zeigt,
dass beispielsweise 80 Prozent
Brutpaare der Heidelerche ihren
Nistplatz in Weihnachtsbaumkul-
turen haben. Auch die Umfeld pro-
fitieren von den Weihnachtsbaum-
kulturen. So bindet ein Hektar
Weihnachtsbaumkultur während
seiner Wuchsphase von 10 Jahren
bis zu 145 Tonnen CO2 und produ-

ziert gleichzeitig bis zu 105 Ton-
nen Sauerstoff. Ohne den natürli-
chen Weihnachtsbaum wäre das
Fest sicherlich nur halb so schön.
Karl Heinrich Mohr steht mit sei-
nen Mitarbeitern bereit, um hier
beratend beim Kauf zur Seite zu
stehen und dies selbst für Spät-
entschlossene bis kurz vor dem
Weihnachtsfest.

Wunschweihnachtsbäume spenden Hilfe in der Not
Die Aktion Weihnachtswunschbaum startete in Bad Honnef

Auch viele Kinder haben ihre Wunschzettel an die WeihnachtsbäumeAuch viele Kinder haben ihre Wunschzettel an die WeihnachtsbäumeAuch viele Kinder haben ihre Wunschzettel an die WeihnachtsbäumeAuch viele Kinder haben ihre Wunschzettel an die WeihnachtsbäumeAuch viele Kinder haben ihre Wunschzettel an die Weihnachtsbäume
gehängtgehängtgehängtgehängtgehängt

Einer der Spendenbäume stehtEiner der Spendenbäume stehtEiner der Spendenbäume stehtEiner der Spendenbäume stehtEiner der Spendenbäume steht
im Foyer des Rathauses von Badim Foyer des Rathauses von Badim Foyer des Rathauses von Badim Foyer des Rathauses von Badim Foyer des Rathauses von Bad
HonnefHonnefHonnefHonnefHonnef

Laura Solzbacher (l.), Bündnis für Familie, hofft mit der Wunschweih-Laura Solzbacher (l.), Bündnis für Familie, hofft mit der Wunschweih-Laura Solzbacher (l.), Bündnis für Familie, hofft mit der Wunschweih-Laura Solzbacher (l.), Bündnis für Familie, hofft mit der Wunschweih-Laura Solzbacher (l.), Bündnis für Familie, hofft mit der Wunschweih-
nachtsbaumaktion vielen Menschen eine Freude machen zu könnennachtsbaumaktion vielen Menschen eine Freude machen zu könnennachtsbaumaktion vielen Menschen eine Freude machen zu könnennachtsbaumaktion vielen Menschen eine Freude machen zu könnennachtsbaumaktion vielen Menschen eine Freude machen zu können

(bk) Bad Honnef. Seit nunmehr
zwei Wochen leuchten Wunsch-
weihnachtsbäume an verschiede-
nen Stellen der Stadt Bad Honnef.
Die Eröffnung der Aktion Wunsch-
weihnachtsbaum fan im Foyer des
Rathauses statt. Seit dem Jahr
2009 steht zur Adventszeit ein
Weihnachtswunschbaum im Rat-
haus, um Weihnachtswünsche von
Bad Honnefer Kindern zu erfüllen,
die nicht in begüterten Familien
aufwachsen. Ganz besonders nach
den schwierigen vergangenen
Monaten, soll die Aktion Weih-
nachtswunschbaum ein bisschen
Hoffnung bringen und zu Weih-
nachten das Gefühl verbreiten,
dass in Bad Honnef aufeinander
Acht gegeben wird. „Auch in die-
sem Jahr sollen die Augen von
Kindern und Senioren wieder

leuchten“, so Laura Solzbacher,
Bündnis für Familie. Die Aktion
läuft folgendermaßen ab: Die Kin-
der und SeniorInnen schreiben
ihre Geschenkwünsche auf farbi-
ge Kärtchen und diese werden in
den Weihnachtswunschbaum ge-
hängt. Das Geschenk sollte den
Geldwert von 25 Euro nicht über-
schreiten. Paten, die einem Kind
eine Freude machen wollen, kön-
nen sich die Kärtchen abnehmen,
besorgen das gewünschte Ge-
schenk und geben es ansprechend
verpackt wieder im Rathaus der
Stadt Bad Honnef ab. In der Wo-
che vor Weihnachten können die
Eltern der Kinder die Päckchen im
Rathaus abholen und Heiligabend
an ihre Kinder weitergeben. In die-
sem Jahr haben wir nun insgesamt
Zettel von 192 Senioren und 183
Kindern an die Wunschbäume ge-
hangen. Außer im Rathaus gibt es
fünf weitere Weihnachtswunsch-

bäume in der Stadt. Sie stehen in
Kreisparkasse Köln, Filiale
Hauptstr. 34, dem EDEKA Klein in
Aegidienberg, dem Hit-Markt an
der Berck-sur Mer-Str. 1, dem Bür-
gerbüro Stadt Bad Honnef und im
Park Reitersdorf, hier mit Spen-
denkugeln.
Alle Paten sollen bitte ihre ver-
packten und mit dem Wunschzet-
tel des Kindes versehenen Ge-
schenke bis spätestens Freitag,
8. Dezember an dem Ort abge-
ben, wo sie den Zettel vom Baum
genommen haben. Die Eltern wer-
den darüber informiert, wann und
wo die Geschenke abgeholt wer-
den können.
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Dekoratives und Leckereien im Eichendorffsaal
Leddeköpp freuten sich über viele Gäste auf ihrem 1. Weihnachtsmarkt in HAUS SCHLESIEN

Auf dem Kirchplatz
erstrahlt der
Dorftannenbaum
Gemeinsam wurde die Aufstellung des
Baumes in Ittenbach von zahlreichen
Bürgerinnen und Bürgern begleitet

Bei einem wärmenden Glas Glüh-Bei einem wärmenden Glas Glüh-Bei einem wärmenden Glas Glüh-Bei einem wärmenden Glas Glüh-Bei einem wärmenden Glas Glüh-
wein wurde der geschmückte Dorf-wein wurde der geschmückte Dorf-wein wurde der geschmückte Dorf-wein wurde der geschmückte Dorf-wein wurde der geschmückte Dorf-
weihnachtsbaum vor der kath. Kir-weihnachtsbaum vor der kath. Kir-weihnachtsbaum vor der kath. Kir-weihnachtsbaum vor der kath. Kir-weihnachtsbaum vor der kath. Kir-
che in Ittenbach aufgestelltche in Ittenbach aufgestelltche in Ittenbach aufgestelltche in Ittenbach aufgestelltche in Ittenbach aufgestellt

(bk) Ittenbach. „Am Weihnachts-
baum die Lichter brennen“, dies
ist seit dem vergangenen Wochen-
ende auch in Ittenbach der Fall.
Vor der Kirche „Zur schmerzhaf-
ten Mutter“ wurde der Baum sei-
ner Bestimmung übergeben. Bunt
geschmückt und hell erleuchtet
spendet er nun auch dort Licht in
der Dunkelheit. Alle Dorfbewoh-
ner waren herzlich eingeladen
und so füllte sich der Kirchvor-
platz auch sehr schnell. Glühwein,
Plätzchen und vieles mehr sorg-
ten für das leibliche Wohl. Zu vor-
weihnachtlichen Klängen standen
vor allem die kleinsten Besucher
mit weit aufgerissenen Augen vor
dem Grün. „Die Corona-Pande-
mie verliert langsam ihren Schre-
cken. Die Adventszeit steht vor
der Türe. Lasst uns gemeinsam
ein Licht im Dunklen erstrahlen
lassen“, so Carina Henseler-Le-
ven für die Kirchengemeinde in
Itttenbach. Gemeinsam eingela-
den hatten der VVI Ittenbach, das

Bläsercorps, der MGV Ittenbach,
der Ortsausschuss der Pfarrge-
meinde, die katholische Kinder-
tagesstätte Sankt Lukas und die
Elterninitiative Villa Kunterbunt.

Auf dem Weihnachtsmarkt der Leddeköpp kamen viele Besucher in denAuf dem Weihnachtsmarkt der Leddeköpp kamen viele Besucher in denAuf dem Weihnachtsmarkt der Leddeköpp kamen viele Besucher in denAuf dem Weihnachtsmarkt der Leddeköpp kamen viele Besucher in denAuf dem Weihnachtsmarkt der Leddeköpp kamen viele Besucher in den
Eichendorffsaal von HAUS SCHLESIENEichendorffsaal von HAUS SCHLESIENEichendorffsaal von HAUS SCHLESIENEichendorffsaal von HAUS SCHLESIENEichendorffsaal von HAUS SCHLESIEN

Helmut Zimmer (l. dankte im Beisein von Wolfgang Thiebes (r.) demHelmut Zimmer (l. dankte im Beisein von Wolfgang Thiebes (r.) demHelmut Zimmer (l. dankte im Beisein von Wolfgang Thiebes (r.) demHelmut Zimmer (l. dankte im Beisein von Wolfgang Thiebes (r.) demHelmut Zimmer (l. dankte im Beisein von Wolfgang Thiebes (r.) dem
Jugendwart der Freiwilligen Feuerwehr, Gordon Mäsching, für denJugendwart der Freiwilligen Feuerwehr, Gordon Mäsching, für denJugendwart der Freiwilligen Feuerwehr, Gordon Mäsching, für denJugendwart der Freiwilligen Feuerwehr, Gordon Mäsching, für denJugendwart der Freiwilligen Feuerwehr, Gordon Mäsching, für den
Einsatz der Wehr und die Teilnahme an diesem MarktEinsatz der Wehr und die Teilnahme an diesem MarktEinsatz der Wehr und die Teilnahme an diesem MarktEinsatz der Wehr und die Teilnahme an diesem MarktEinsatz der Wehr und die Teilnahme an diesem Markt

(bk) Heisterbacherrott. Im Eichen-
dorffsaal in HAUS SCHLESIEN wa-
ren viele Tische im Rund aufge-
baut. In vorweihnachtlichem Am-
biente präsentierten viele Aus-
steller aus dem Ort und der Regi-
on bei dem 1. Weihnachtsmarkt
der Leddeköpp ihr Sortiment. Das
reichte von Aquarell-Malereien
über Dekoratives für Groß und
Klein, Holzkunst, Keramik, Ker-
zen, Kunst-Weihnachtsbriefkar-
ten, Leinwand-Reproduktionen,
handgefertigten Schmuckunika-
ten, Lavaschmuck, Strick- und
Stoffwaren, Büchern, schlesicher
Literatur bis hin zu Leckereien wie
selbst Eingekochtem, Marmela-
den, Gebäck und Neisser Pfeffer-
kuchen. Neben
Mitarbeitern*innen von HAUS
SCHLESIEN und dem ökumeni-
schen Creativkreis zeigten viele
Privatleute ihr weihnachtliches
Sortiment. Auch die Freiwillige
Feuerwehr nutzte diesen Weih-
nachtsmarkt, um gespendete
Materialien zugunsten der Ju-
gendfeuerwehr anzubieten. Auch
der Erlös der Tombola, die Birgit
Coosmann vom Bürgerfestaus-
schuss organisiert hatte, wird die
Jugendarbeit der Feuerwehr un-
terstützen. „Wir freuen uns, hier
und heute mit dabei sein zu kön-
nen“, so Gordon Mäsching, Ju-
gendwart der Freiwilligen Feuer-
wehr, „Das der Erlös unserer Ju-
gendfeuerwehr zu Gute kommt
freut uns besonders. Wir werden

die Gelder für die Aus- und Wei-
terbildung des Nachwuchses sinn-
voll einsetzten.“ Auf der Terrasse
vor dem Saal schnurrte derweil
die Kettensäge von Meinhold Za-
velsberg. Hier entstanden Holz-
schnitzereien, bei deren Fertigung
man dem Holzbearbeiter über die
Schulter schauen konnte. Beglei-
tet wurde dieser Weihnachts-
markt durch eine familiengerech-
te Führung der Familien unter der
Leitung von Silke Findeisen durch
die Krippenausstellung des HAU-
SES SCHLSIEN. Der Chor der evan-
gelischen Kirchengemeinde „Vo-
cabella“ sang unter der Leitung
von Claudia Nachtsheim Weih-
nachtslieder. Wolfgang Wendt
sorgte derweil mit seiner Band
„Jazzyfied“ für musikalische Ab-
wechslung. Ein Handpuppenthea-
ter der evangelischen und katho-
lischen Familienzentren begeis-
terte die Kids. Im Turm der Em-
mauskirche läuteten die Glocken.
Georg Wagner vom Heimatverein
beierte hier gemeinsam mit sei-
nem Team. Bevor der Musikzug
„Bergklänge“ uns sein Jugendor-
chester im Innenhof von HAUS
SCHLESIEN zu den Instrumenten
griff bereicherten Mundartvorträ-
ge von Wolfgang Thiebes und Jo-
sef Feldhaus das abwechslungs-
reiche Programm. „Es ist unser
erster Weihnachtsmarkt und ich
bin überwältigt von dem Interes-
se, dass uns hier entgegen ge-
bracht wird“, so Helmut Zimmer

vom Bürgerverein, „Auch denje-
nigen, die uns durch ihre Pro-
grammbeiträge unterstützen, gilt

der besondere Dank sowohl des
Bürgerfestausschusses wie auch
des Bürgerverins.“
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Zahlreiche Adventsfenster öffnen sich im Oberhau
Familien, Kindergärten, die Schule und mehrere Vereine
lassen diese Tradition auch in diesem Jahr wieder hochleben

Vor der Kapelle in Quirrenbach erleuchtet ein Weihnachts-Vor der Kapelle in Quirrenbach erleuchtet ein Weihnachts-Vor der Kapelle in Quirrenbach erleuchtet ein Weihnachts-Vor der Kapelle in Quirrenbach erleuchtet ein Weihnachts-Vor der Kapelle in Quirrenbach erleuchtet ein Weihnachts-
baum die Nachtbaum die Nachtbaum die Nachtbaum die Nachtbaum die Nacht

Unsere Krippe wird dieses Jahr 31 Jahre alt
Kreppche luure - also Krippen anschauen - an der Schifferkrippe
in der Kirche St. Michael in Niederdollendorf sind alle Besucher herzlich willkommen

(bk) Oberhau. Auch in diesem Jahr
findet wieder, mittlerweile zum
vierzehnten Mal, im Oberhau mit
Hilfe der Mitbürgerinnen und Bür-
ger die Aktion Adventsfenster
statt. Dazu sind alle Oberhauer
Bürger ob jung oder alt herzlich
eingeladen. Die Adventsfenster
öffnen sich überwiegend gegen 18
Uhr. Am 1. Dezember startete der
Rundgang im Advent bei Familie
Blech in Kochenbach. An diesem
Freitag lädt die Dorfgemeinschaft
nach Komp ein. Neben vielen Pri-
vatleuten lädt der Männerchor
Quirrenbach am 6. Dezember ins
Pfarrheim nach Eudenbach ein.
Die Kita Regenbogen öffnet ein
Adventsfenster am 14. Dezember
in Quirrenbach, hier wird bereits
um 16.30 Uhr eingeladen. Am 15.
Dezember sind alle Bürgerinnen
und Bürger in die Grundschule

Eudenbach eingeladen. Das Adventsfens-
ter öffnet sich hier bereits um 17 Uhr.
Wiederum ins Pfarrheim in Eudenbach wird
am 16. Dezember von der Kath. Frauenge-
meinschaft eingeladen. Einen Abend spä-
ter trifft man sich auf dem Dorfplatz in
Hühnerberg. Unter dem dort bereits leuch-
tenden Weihnachtsbaum findet man sich in
geselliger Runde zusammen. Eingeladen
hat hier der Baumclub Hühnerberg. Auch
der Kindergarten Sonnenschein in Euden-
bach ist mit am Start. Hier kommt man am
20. Dezember um 16:30 Uhr zusammen.
Das letzte Adventsfenster öffnet sich am
22. Dezember in Hühnerberg. Hier lädt die
Familie Allmann an der Quirrrenbacher Stra-
ße 110 herzlich ein. „Es freuet uns, dass
sich so Viele an dieser schönen Idee auch
in diesem wieder beteiligen“, so der Bürger-
verein Oberhau, „Es ist stets eine schöne
Einstimmung auf das kommende Weihnachts-
fest und gibt stets Gelegenheit, gemeinsam
einige schöne Stunden zu erleben.“

Maria Empfängnis - eines der KrippengeschehenMaria Empfängnis - eines der KrippengeschehenMaria Empfängnis - eines der KrippengeschehenMaria Empfängnis - eines der KrippengeschehenMaria Empfängnis - eines der Krippengeschehen
Die Schifferkrippe in Niederdollendorf stellt mehrere unter-Die Schifferkrippe in Niederdollendorf stellt mehrere unter-Die Schifferkrippe in Niederdollendorf stellt mehrere unter-Die Schifferkrippe in Niederdollendorf stellt mehrere unter-Die Schifferkrippe in Niederdollendorf stellt mehrere unter-
schiedliche Szenen darschiedliche Szenen darschiedliche Szenen darschiedliche Szenen darschiedliche Szenen dar

(bk) Niederdollendorf. Niederdol-
lendorf ist auch heute noch als
Dorf der Schiffer und Fährleute
bekannt. Dies soll auch die Krip-
pe in St. Michael widerspiegeln,
die ab Heiligabend ausgestellt ist.
Als Schiff wurde der Typ „Samo-
reuse“ gewählt, das im 17. und
18. Jahrhundert als das größte
und wichtigste Frachtschiff auf
niederländischen Gewässern
unterwegs war. Um 1830 in Mon-
dorf und Schwarzrheindorf gebaut,

beförderte es als erstes Segel-
schiff regelmäßig Fracht und Per-
sonen zwischen Amsterdam und
Köln. Im Modell steht das Schiff
im Maßstab 1: 25 im Kölnischen
Stadtmuseum. Eine Nachbildung
des Modells im Maßstab 1: 12,5
hat in rund zweijähriger Bauzeit.
Schreiner Peter Schützeichel ge-
baut. Er investierte etwa 600 Ar-
beitsstunden in sein Werk und
stellte es zu Weihnachten 1991
fertig. Um das Krippengeschehen

lebendig und möglichst rheinisch
zu gestalten, wurden viele Krip-
penfiguren in mühevoller Kleinar-
beit hergestellt. Rund 10 Stunden
dauert es, bevor u. a. Maria und
Josef mit dem Jesuskind, ein Fi-
scher, eine Wäscherin oder ein Win-
zer fertig gestellt ist. Die Krippe
ist seit dem 1. Advent zu sehen,
allerdings nur mit der entsprechen-
den Szene zu „Maria Empfängnis“.
Ab dem 3. Advent kommt die Sze-
ne „Herbergssuche“ hinzu. Das

komplette Krip-
pengeschehen ist
ab dem 24. Dezem-
ber zu bestaunen.
Die Besichtigung
der Heimatkrippe
in der St. Michael-
Kirche in Nieder-
dollendorf ist in der
Adventszeit nur zu
den Gottesdienst-
zeiten möglich
jeweils sonntags
ab 11 Uhr möglich.
Ab Weihnachten
bis Sonntag, 29.

Januar 2023, dann an allen Sonn-
und Feiertagen zwischen 15 und
17 Uhr. Gruppenführungen ab 10
Personen können auch an anderen
Tagen nach Anmeldung mit dem
Krippenbauer Paul Peter Schmidt,
Königstraße 40, 53639 Königswin-
ter-Niederdollendorf, Tel.: 0 22 23 /
2 33 75 oder Mail:
paul.p.schmidt@gmx.de vereinbart
werden. Besichtigungen finden
jeweils unter den geltenden Coro-
na-Schutzbestimmungen statt.
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(bk) Aegidienberg. „Merkt Euch
den 26. November vor und feiert
mit uns an diesem Tag eine riesi-
ge Party“, so machte die Ehren-
garde der KG Klääv Botz auf den
anstehenden Fahnenappell auf-
merksam. Zahlreiche Karnevalis-
ten waren dieser Einladung ge-
folgt, erlebten vor dem Bürger-
haus den Appell und im Anschluss
im Narrentempel von Aegidien-
berg ein ausgelassenes Beisam-
mensein. Im Rahmen der Veran-
staltung wurden zahlreiche Gar-
disten befördert. So stiegen Gor-
don Schramm, Paul Hülder, Sven
Thomas, Nick Cetin, Henry Retzlaf
und Andreas Tix zum Gardeoffi-
zier auf. Den Titel eines Funkti-
onsoffiziers dürfen Hermann Jo-
sef Hülder, Markus Höller und
Wolfgang Bock tragen. Neben
zahlreichen Aegidienberger Je-
cken waren auch befreundete
Gesellschaften der Einladung ge-
folgt. So konnte das Aegidienber-
ger Prinzenpaar, Prinz Roland I.
und Aegidia Sivia I. die Hände der
Abordnungen des TV Eiche, der
Gesellschaft Flöck Flöck Limbach,
der Prinzengarde der Stadt Sankt
Augustin mit ihrem Prinzenpaar
Prinz Walter und Augustina Uschi
sowie der Kürassiere Vettelschoß
schütteln.
Für die musikalischen Highlights
sorgten die Bands F!ASKO und
Planschemalör. Die Jungs beider
Formationen brachten den Saal
zum Kochen. Seit 2010 ist die Eh-
rengarde die Herrengarde der KG

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Eine ausgelassene Stimmung herrschte im Aegidienberger BürgerhausEine ausgelassene Stimmung herrschte im Aegidienberger BürgerhausEine ausgelassene Stimmung herrschte im Aegidienberger BürgerhausEine ausgelassene Stimmung herrschte im Aegidienberger BürgerhausEine ausgelassene Stimmung herrschte im Aegidienberger Bürgerhaus

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

MARKISEN-WINTER 2022

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Vor Jahreswechsel und 

Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

 Beim Schenken an
den Sommer denken!

Auch das designierte Siebengebirgsprinzenpaar, Norbert I. und Karin I., war, in Begleitung des Spielmanns-Auch das designierte Siebengebirgsprinzenpaar, Norbert I. und Karin I., war, in Begleitung des Spielmanns-Auch das designierte Siebengebirgsprinzenpaar, Norbert I. und Karin I., war, in Begleitung des Spielmanns-Auch das designierte Siebengebirgsprinzenpaar, Norbert I. und Karin I., war, in Begleitung des Spielmanns-Auch das designierte Siebengebirgsprinzenpaar, Norbert I. und Karin I., war, in Begleitung des Spielmanns-
zuges TV Eiche, nach Aegidienberg gekommenzuges TV Eiche, nach Aegidienberg gekommenzuges TV Eiche, nach Aegidienberg gekommenzuges TV Eiche, nach Aegidienberg gekommenzuges TV Eiche, nach Aegidienberg gekommen

Klääv Botz. „Wir fühlen uns dem
karnevalistischen und traditionel-
len Brauchtum im Bereich des
Herrengardetanzes verpflichtet
und versuchen, diesen zu erhal-
ten.
Dies spiegelt sich in unserer Uni-
form und unseren Tänzen wieder“,
so die Garde, „Vor allem in der
fünften Jahreszeit treten wir auf
den verschiedensten Bühnen in
und um Aegidienberg auf und ver-
leihen jeder Veranstaltung allein
durch unsere Anwesenheit einen
ganz besonderen Charme.“ Auch

wenn die Ehrengarde in dieser
Session nicht Führungslos ist, so
trägt ihr Kommandant jedoch ein
anderes wenn auch weiterhin kar-
nevalistisches Outfit. Als amtie-

render Prinz Roland I. kann es
sich das muntere Treiben seiner
Garde mit etwas Abstand anse-
hen, auch wenn es ihn sicherlich
juckt, mitten unter ihr zu sein.
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Löschzug Altstadt bereits bei 151 Einsätzen gefordert
Einheit feiert Patronatstag

Ehrungen und Beförderungen beim Löschzug AltstadtEhrungen und Beförderungen beim Löschzug AltstadtEhrungen und Beförderungen beim Löschzug AltstadtEhrungen und Beförderungen beim Löschzug AltstadtEhrungen und Beförderungen beim Löschzug Altstadt

Der Löschzug Altstadt der Freiwil-
ligen Feuerwehr Königswinter
konnte am Samstag nach pande-
miebedingter Pause wieder sei-
nen Patronatstag in traditionel-
ler Form begehen. Die interne Ver-
anstaltung war Anlass für Beför-
derungen und Ehrungen wie auch
einen ersten Rückblick auf das
endende Jahr 2022. Löschzugfüh-
rer Heiko Basten berichtete, dass
die 44 Frauen und Männer in die-
sem Jahr bereits zu 151 Einsätzen
alarmiert wurden. Das Patronats-
fest begann mit einem vom Spiel-
mannszug begleiteten Marsch der
Mitglieder und Gäste vom Feuer-
wehrhaus an der Bahnhofstraße
zum Friedhof „Am Palastweiher“.
Neben der Kranzniederlegung und
dem Gedenken an die Verstorbe-
nen lasen Pastor Markus Hoitz
und Frau Pastorin Anna Kathrin
Quaas der evangelischen Kir-
chengemeinde eine gemeinsame
ökumenische Andacht. Mit einem
kurzen Fackelzug durch die Alt-

stadt ging es dann gemeinsam
zurück zur Unterkunft der Einheit.
Nach einem kurzen Jahresrück-
blick freuten sich einige Mitglie-
der über Beförderungen und Eh-
rungen. So ist Robert Brungs
bereits seit 50 Jahren im Feuer-
wehrdienst. Mayleen Wittwer und

Cennet Öztop verstärken den
Löschzug und wurden zur Feuer-
wehrfrau-Anwärterinnen ernannt.
Ben Hamacher und Fabian Ried
freuten sich über die Beförderung
zum Hautfeuerwehrmann. Christi-
an Pütz und Björn Dohr wurden
nach bestandenem Truppführer-

lehrgang zum Unterbrandmeister
befördert. Kenneth Friese führt zu-
künftig den Dienstgrad Oberbrand-
meister. Nach Grußworten der Gäs-
te wurde ein gemeinsames Abend-
essen eingenommen und viele Ge-
spräche außerhalb des direkten
Feuerwehrdienstes geführt.
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Illusionen -
Die Welt der Dioramen
Eine Kuratorin nimmt Besucherinnen
und Besucher am Sonntag, 4. Dezember
um 15 Uhr mit in die Welt der
Faszination
(bk) Königswinter. Die neue Sonderausstellung im Siebenge-
birgsmuseum dokumentiert mit zahlreichen Fotos, Originalen
und Installationen die spannende Geschichte der illusionisti-
schen Landschaften und Modellwelten. Dabei stehen nicht nur
die spektakulären Unterhaltungsshows des 19. Jahrhunderts
im Blick, sondern auch die legendären Märchenautomaten
vom Drachenfels. Thematisiert werden zudem die beliebten
Miniaturwelten und die belebten Szenerien in Naturkundemu-
seen, die bis heute faszinieren. Die Führung der Kuratorin
Katrin Heitmann M. A. gibt einen detaillierten Einblick in die
Welt der Dioramen und erklärt, woher der Begriff kommt,
welche Mittel für die Illusionen verwendet werden und wes-
halb Königswinter genau der richtige Ort ist, darüber zu infor-
mieren. Der Kostenbeitrag beträgt 7 Euro, ermäßigt: 5,50
Euro. Die Führung dauert ca. 1 Stunde.

Mittwochs
ist Walking-Day
Walking und Nordic Walking
durch’s Pleiser Hügelland

Das Walken mit oder ohne Stöcke stärkt den ganzen Körper undDas Walken mit oder ohne Stöcke stärkt den ganzen Körper undDas Walken mit oder ohne Stöcke stärkt den ganzen Körper undDas Walken mit oder ohne Stöcke stärkt den ganzen Körper undDas Walken mit oder ohne Stöcke stärkt den ganzen Körper und
verbessert Ausdauer und Haltung.Foto: LSB NRWverbessert Ausdauer und Haltung.Foto: LSB NRWverbessert Ausdauer und Haltung.Foto: LSB NRWverbessert Ausdauer und Haltung.Foto: LSB NRWverbessert Ausdauer und Haltung.Foto: LSB NRW

(bk) Oberpleis. Auf den Höhen rund um Königswinter-Oeligho-
ven ist die (Nordic) Walkinggruppe des Re(h)aktiv e.V. bei
jedem Wetter unterwegs. Wer auf der Suche nach einer ge-
lenkschonenden Alternative zum Lauftraining ist, ist hier ge-
nau richtig.
Korrekt ausgeführt, trainiert zudem ist das schnelle Gehen
leicht erlernbar, dies auch für ältere Menschen. „Je nach Vor-
kenntnissen und Fitness wählt unsere Trainerin ein passendes
Gelände für die Runden aus“, so Thorsten Peters, Team
Re(h)aktiv, „Schnuppern ist natürlich gratis.“ Da Startzeit und
Ort gerne wechseln, sollte zuvor unter kontakt@rehaktiv-
gesundheitssport.de oder Tel.: 02223/7879705 mit der Übungs-
leitung Kontakt aufgenommen werden.
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Weihnachtsmarkt
in Rhöndorf
3. Adventssonntag, 11. Dezember
Im Rheinland sind vorweihnachtliche Vorfreuden immer eng
mit dem Besuch eines der traditionellen und stimmungsvollen
Weihnachtsmärkte verbunden. Ob in den Ferien- und Erho-
lungslandschaften Bergisches Land, Siebengebirge, Eifel und
Niederrhein oder in der urbanen Atmosphäre der großen Städ-
te - im Rheinland bereitet man sich auf vielfältige Art auf das
kommende Fest vor.
So auch in Rhöndorf, wo am 3. Adventssonntag wieder der
beschauliche traditionelle Weihnachtsmarkt stattfindet. Klein
und Fein, so kann der Weihnachtsmarkt beschrieben werden.
Keine Hektik, kein Gedränge, losgelöst von der Hektik des
Alltags kann in Ruhe kann über den Markt gegangen werden.
Der Ortskern, der Parkplatz am Ziepchensbrunnen mit seinen
gepflegten Fachwerkhäusern, erstrahlt an diesem Tag in be-
sonderem Glanz.
In den Buden und Ständen glitzert und funkelt es. Über dem
Platz weht ein Duft der vielen Leckereien.
Nach wie vor erfreut sich der Weihnachtsmarkt großer Be-
liebtheit bei Käufern wie bei den Verkäufern. Hier treffen sich
Rhöndorfer Bürger mit ihren Freunden und Bekannten und den
vielen Gästen aus der Region um für einige Stunden nette
Unterhaltung zu finden.
Ab 11 Uhr ist der Markt geöffnet.
Die Besucher haben die Möglichkeit, bei einem geruhsamen
Bummel über den Weihnachtsmarkt, letzte Geschenke, Baum-
schmuck, Dekoratives für Haus und Heim und andere Kleinig-
keiten einzukaufen. Auch werden Weihnachtsbäume zum Kauf
angeboten.
Für das leibliche Wohl ist an diesem Tag bestens gesorgt.
Am Nachmittag wird sich Sankt Nikolaus nach dem Wohlsein
der Kinder erkundigen.
Mit Freude blicken die Initiatoren dieses Weihnachtsmarktes,
die Aussteller und der Bürger- und Ortsverein, auf diese vor-
weihnachtliche Veranstaltung.

Baumpflegearbeiten
auf der Insel
Grafenwerth
In den nächsten Tagen finden auf der Insel Grafenwerth
umfangreiche Baumpflegearbeiten statt. Jüngste Baumkon-
trollen hatten ergeben, dass vor allem die großen Pappeln
entlang der Hauptallee und an den Wegesrändern einen
hohen Totholzanteil aufweisen.
Damit das Totholz in den Baumkronen nicht zur Gefahr für
Inselbesucher wird, muss es regelmäßig entfernt werden.
Während der Arbeiten des beauftragten Unternehmens kann
es zwischenzeitlich zu kurzfristigen Sperrungen und Behin-
derungen für den Fußgängerverkehr kommen. Die Stadt Bad
Honnef bittet um Verständnis.
Ansprechpartner zu dieser Maßnahme ist Balint Rosner im
Fachdienst Umwelt und Stadtgrün, 02224/ 184- 332.
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Sankt Martin ritt durch Uthweiler
Viele Häuser des Ortes waren geschmückt und beleuchtet -
am Martinsfeuer schüttelte Sankt Martin viele Kinderhände

Am Feuer schüttelte Sankt MartinAm Feuer schüttelte Sankt MartinAm Feuer schüttelte Sankt MartinAm Feuer schüttelte Sankt MartinAm Feuer schüttelte Sankt Martin
viele Kinderhändeviele Kinderhändeviele Kinderhändeviele Kinderhändeviele Kinderhände

Die Kinder hatten viele schöne bunte Laternen gebasteltDie Kinder hatten viele schöne bunte Laternen gebasteltDie Kinder hatten viele schöne bunte Laternen gebasteltDie Kinder hatten viele schöne bunte Laternen gebasteltDie Kinder hatten viele schöne bunte Laternen gebastelt

(bk) Uthweiler. Letztlich konnte
sich Uthweiler über einen ganz
besonderen Besuch freuen.
Sankt Martin hoch zu Ross stat-
tete dem Ort seinen Besuch ab.
Ihm zu Ehren fand der diesjäh-
rige Sankt Martins Zug für alle
großen und kleinen Bewohner
statt.
Die Familien der Kita Zwergen-
land, sowie die kleinen und gro-
ßen Kinder des Dorfes, nahmen
zahlreich teil.
In diesem Jahr war der Zug so
stark besucht, dass Elternbei-
rat und Bürgerverein sich über
zahlreiche Spenden freuen
konnten. Viele selbst gebastel-
te Laternen erhellten die Stra-
ßen. Der Zugweg führte entlang
der Siegburgerstraße und wei-
ter durch das Dorf. „Ein Dank
an dieser Stelle an Alle, die ihre
Häuser für die Kinder ge-
schmückt und ihnen beim Dot-
zen die Türe geöffnet haben“,
so Elternbeiratsvorsitzende
Stephanie Lenz. Für die Famili-
en gab es vom Bürgerverein und
dem Elternbeirat verschiedene
Heißgetränke, Grillwürstchen
und natürlich die leckeren Mar-
tinswecken. Die Familien feier-
ten gemütlich am Feuer und
schauten dabei dem Sankt Mar-
tin beim Teilen des Mantels zu.
Von den großartigen Spenden

wurde für die Kinder der Kita
Zwergenland ein Leuchttisch
sowie verschiedene Materialien
zum Experimentieren mit Licht
angeschafft.
Im Namen aller Beteiligten
nochmal ein großes Danke, die
Kinder werden viel Spaß damit
haben“, so das Kita-Team.
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Nach „Hole In One“ ein Auto gewonnen
Auto Thomas honoriert „Hole In One“ von Markus Lehmacher mit einem Neuwagen.

Anzeige

Ein toller Gewinn - Golfer Markus Lehmacher freut sich über denEin toller Gewinn - Golfer Markus Lehmacher freut sich über denEin toller Gewinn - Golfer Markus Lehmacher freut sich über denEin toller Gewinn - Golfer Markus Lehmacher freut sich über denEin toller Gewinn - Golfer Markus Lehmacher freut sich über den
VW Taigo der Firmengruppe Auto ThomasVW Taigo der Firmengruppe Auto ThomasVW Taigo der Firmengruppe Auto ThomasVW Taigo der Firmengruppe Auto ThomasVW Taigo der Firmengruppe Auto Thomas

Vor der Geschäftsstelle Auto Thomas in Hennef erhielt Markus Lehmacher (m.) den Schlüssel aus denVor der Geschäftsstelle Auto Thomas in Hennef erhielt Markus Lehmacher (m.) den Schlüssel aus denVor der Geschäftsstelle Auto Thomas in Hennef erhielt Markus Lehmacher (m.) den Schlüssel aus denVor der Geschäftsstelle Auto Thomas in Hennef erhielt Markus Lehmacher (m.) den Schlüssel aus denVor der Geschäftsstelle Auto Thomas in Hennef erhielt Markus Lehmacher (m.) den Schlüssel aus den
Händen von Henning Stegger (l.) und Hartmut Blömers (r.)Händen von Henning Stegger (l.) und Hartmut Blömers (r.)Händen von Henning Stegger (l.) und Hartmut Blömers (r.)Händen von Henning Stegger (l.) und Hartmut Blömers (r.)Händen von Henning Stegger (l.) und Hartmut Blömers (r.)

Auf einer Tafel der ewigen „HoleAuf einer Tafel der ewigen „HoleAuf einer Tafel der ewigen „HoleAuf einer Tafel der ewigen „HoleAuf einer Tafel der ewigen „Hole
In One“-Golfer auf der AnlageIn One“-Golfer auf der AnlageIn One“-Golfer auf der AnlageIn One“-Golfer auf der AnlageIn One“-Golfer auf der Anlage
des Golfclubs Rhein-Sieg istdes Golfclubs Rhein-Sieg istdes Golfclubs Rhein-Sieg istdes Golfclubs Rhein-Sieg istdes Golfclubs Rhein-Sieg ist
Markus Lehmacher nun auch ver-Markus Lehmacher nun auch ver-Markus Lehmacher nun auch ver-Markus Lehmacher nun auch ver-Markus Lehmacher nun auch ver-
ewigtewigtewigtewigtewigt

(bk) Hennef. Auf der Anlage des
Golfclub Rhein-Sieg e.V. ober-
halb von Hennef war die Hölle
los. Ende August 2022 gelang
Markus Lehmacher ein Schlag,
der Seltenheitswert hat. Die
Rede ist von einem „Hole In One,
das erfolgreiche Spielen einer
Bahn mit einem einzigen Schlag,
also das „Einlochen“ des Ab-
schlags. Ein „Hole In One“ ge-
lingt sehr selten; solch ein
„Glückstreffer“ wird entspre-
chend beachtet und gefeiert.
Laut Golfmagazin Golf Digest
liegt die Chance eines Amateur-

Golfers, ein Ass zu erzielen, bei 1
zu 12.750. Mit einem perfekt ge-
troffenen Eisen 4 schlug Lehma-
cher den Ball mit einer leichten
Draw-Flugbahn 183m durch die
Luft und letztendlich kam er im
Loch der Bahn 12 zur Ruhe. Den
Jubel hörte man über die gesam-
te Golfanlage. Dem überraschten
Golfer gelang ein solcher Schlag
erstmalig in seiner Golfkarriere
und dann auch noch bei dem offi-
ziellen Golfturnier NICEDAYCUP.
Lehmacher ist bereits über 30 Jah-
re Mitglied im Golfclub Rhein-
Sieg. Initiator dieses „Hole In
One“ Preises ist das langjährige
Vereinsmitglied Hartmut Blö-
mers, Prokurist am Hennefer
Standort der Auto Thomas Firmen-
gruppe, der zu diesem spannen-
den Event die Firmengruppe ver-
tritt und einen VW Taigo im Wert
von 30.000 € als „Hole In One“
Preis ausgeschrieben hatte. Am
Standort in Hennef gesteht der
Golfer: „Der erste Augenblick und
Reaktion des Publikums schienen
mir anfangs vollkommen unrea-
listisch. Doch als das Turnier dann
unterbrochen wurde, wurde mir
langsam klar, du musst hier et-
was ganz besonderes vollbracht
haben. An der Reaktion an der
Bahn wurde mir dann bewusst,
dass ich einen für mich unfassba-
ren Hole In One geschafft hatte.“
Die Nachricht schlug kurz nach
dem Ereignis auch bereits bei Blö-

mers auf: „Ich bin sofort nach dem
Anruf hin zur Golfanlage und habe
das Geschehen sogleich fotogra-
fisch festgehalten. In einem sol-
chen Fall müssen zwei Aufsichts-
personen den Schlag kontrollie-
ren und den Hole In One bestäti-
gen. Es war ein besonderer Tag

und auch eine besonderer Sie-
gesfeier. Seit acht Jahren schrei-
ben wir diesen Preis aus, annä-
hernd 25 Veranstaltungen ha-
ben in dieser Zeit stattgefun-
den, nun kommt das erste Mal
zur einer Übergabe.“ Bei der
Siegesfeier konnte der Jugend-
wart des Golfclubs, Sissis Vassi-
ladis, ein Dankeschön zurück-
geben. Neben einer Lokalrunde
für alle Spieler spendete Mar-
kus Lehmacher 4000 Euro für
die Jugend des Clubs. Für Blö-
mers war dies eine Premiere und
das erste Auto der Firmengrup-
pe wurde für diesen tadellosen
Schlag an einen Golfer überge-
ben. Auch Henning Stegger, Mit-
glied der Geschäftsführung der
Auto Thomas Firmengruppe, gra-
tulierte dem erfolgreichen Gol-
fer zu seinem Gewinn: „Wir freu-
en uns mit Markus Lehmacher
über diesen tollen Erfolg. Es ist
das erste Fahrzeug, das auf die-
se Weise die Firmengruppe ver-
lässt. Ich wünsche dem neuen
Besitzer stets gute Fahrt in dem
VW Taigo.“ Wenige Minuten spä-
ter hielt Markus Lehmacher die
Schlüssel in der Hand, startete
das Fahrzeug und machte sich
auf den Heimweg.



Rundblick Siebengebirge – 03. Dezember 2022 – Woche 48 – www.rundblick-siebengebirge.de16

Starkregen- und Hochwasserschutz
Das HKC Mobil kommt mit Bera-Das HKC Mobil kommt mit Bera-Das HKC Mobil kommt mit Bera-Das HKC Mobil kommt mit Bera-Das HKC Mobil kommt mit Bera-
tung und tung und tung und tung und tung und Ausstellung nach BadAusstellung nach BadAusstellung nach BadAusstellung nach BadAusstellung nach Bad
HonnefHonnefHonnefHonnefHonnef
Bad Honnef. Am Samstag, 3. De-
zember und Samstag, 10. Dezem-
ber kommt das Informations- und
Beratungsmobil des Hochwasser-
KompetenzCentrums e.V. (HKC)
mit Fachberatung und mobiler
Ausstellung nach Bad Honnef. Bür-
gerinnen und Bürger und

insbesondere die Anwohner
entlang des Ohbachs, des Fons-
bachs und des Möschbachs sind
eingeladen, sich am HKC Mobil
von den Fachberatern Rainer Voigt
und Werner Bergmann informie-
ren und beraten zu lassen. An bei-
den Terminen wird auch eine klei-
ne Ausstellung an Beispielen ge-
zeigt, wie Starkregen- und Hoch-
wasserschutz an eigenen Immo-
bilien technisch praktiziert wer-
den kann.
Dazu gehören Modelle und An-
schauungsmaterialen, etwa zur
Funktion und zum Einbau von
Rückstausicherungen für Haus-
Kanalanschlüsse, Flutboxen für
das Leerpumpen von überfluteten
Kellern oder Systeme für den Flut-
und Hochwasserschutz an Fens-
tern und Türen.
Der Schutz vor Starkregen- und
Hochwasserereignissen hat nicht

zuletzt durch die Ereignisse des
vergangenen Jahres und die zu-
nehmenden Folgen des Klima-
wandels an Bedeutung gewonnen.
Mit drei Bachgesprächen Ende
August, einer stadtweit verteil-
ten Informationsbroschüre zum
Thema Starkregen, mit Informati-
onen auf der Internetseite und der
Vermittlung von Beratung unter-
stützt die Stadt Bad Honnef die
Bürgerinnen und Bürger bei der
individuellen Vorsorge vor Stark-
regen- und Hochwasserschäden.
„Manchmal sind es nur Kleinig-
keiten, wie die Neigung eines ver-
siegelten Außenbereichs, ver-
stopfte Regenrinnen oder die Höhe
der Lichtschachtränder an Keller-
fenstern, die darüber entschei-
den, ob bei Starkregen ein Keller
überflutet wird oder nicht“, er-
klärt Holger Heuser, Erster Bei-
geordneter der Stadt Bad Honnef:
„Wir möchten, dass sich die Bür-

gerinnen und Bürger der Risiken
bewusst sind, aber auch sehen,
dass Schutz möglich ist und dies
nicht zwingend größere Investiti-
onen bedeuten muss.“
Das HKC Mobil mit Beratung und
Ausstellung steht am Samstag, 3.
Dezember, zwischen 14 und 17
Uhr an der Ecke Markt/Hauptstra-
ße am Zugang zur Fußgängerzone
vor der Parfümerie Rüdell.  Am
Samstag, 10. Dezember, wird das
HKC Mobil zwischen 9 und 12 Uhr
am HIT-Markt, Berck-Sur-Mer-
Straße 1, stehen. Die Beratung
ist kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.  Rückfragen zur
Beratung am HKC Mobil des Hoch-
wasserKompetenzCentrums e.V.
beantwortet Simone Walter-
scheidt vom Fachdienst Ordnung
der Stadt Bad Honnef unter Tele-
fon 02224 / 184-327 oder E-Mail
an Simone.Walterscheidt@bad-
honnef.de

´n Joy sorgt für Kribbeln
in Fingern und Füßen
Zweimal volle Erlöserkirche
Bad Honnef. Alle haben das Krib-
beln in den Fingern und das Krib-
beln in den Füßen gespürt. Bei
den beiden Adventskonzerten des
Bad Honnefer Gospelchores ‚en
Joy ist wohl kaum ein Zuh örer
ruhig in den Bänken sitzen ge-
blieben.
„Rhythm of life „ (Rhythmus des
Lebens)“, so hatte der Chor der
evangelischen Kirchengemeinde
den traditionellen Auftakt des Ad-
vents in der Erlöserkirche über-
schrieben. Und im gleichnamigen
Song dazu aufgerufen, sich dem
kraftvollen und fröhlichen Beat
der Musik zu überlassen und dem
Kribbeln in Fingern und Füßen zu
folgen. Wobei zum Rhythmus des
Lebens auch das Traurige und
Schwere gehört, wie Pfarrer Uwe
Löttgen-Tangermann am Freitag-
und Samstagabend bei seiner Be-
grüßung erklärte.  Der Chor selbst
hat gerade diese Erfahrung ge-
macht: Mitsängerin und Grün-
dungsmitglied Helena Haake ist
vor einigen Wochen gestorben. In
Erinnerung an sie sangen die 60
Sängerinnen und Sänger das

schwedische Weihnachtslied „Jul,
jul, stralande jul „; Helena Haake
hatte als gebürtige Schwedin mit
dem Chor die schwierige Ausspra-
che des Textes geübt. Eine Kerze
erinnerte beim Konzert an sie.
Für  ‚en Joy und seinen Chorleiter
Johannes Weiß hat sich das Risi-
ko gelohnt, trotz unberechenba-
rer Entwicklung der Corona-Pan-
demie wieder zum Konzert einzu-
laden: Zweimal eine voll besetzte
Erlöserkirche, zweimal ein begeis-
tertes Publikum. Und zweimal
eine bunte Mischung als Gospel,
Swing aus dem Winterwonder-
land, englischen Weihnachts-Ca-
rols und Liedern aus Israel, Schwe-
den und Afrika. Adventsstimmung
auch im festlichen geschmückten
Innenhof nach den Konzerten. Die
evangelische Jugend bot Glüh-
wein, Brezel und Würstchen an.
Dem Chor haben das Konzert und
die wochenlange Vorbereitung
nach der langen Corona-Zeit neu-
en Schwung und Zusammenhalt
gegeben. Wichtig für 2023 - das
Jahr, in dem ‚en Joy seinen 20.
Geburtstag feiert.
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Ehrenamt in Bad Honnef Engagement wird digital
vernetzt und erfährt noch mehr Wertschätzung

Sprechstunden
der
Seniorenvertretung
Die nächste Sprechstunde der Se-
niorenvertretung der Stadt findet
am Dienstag, 6. Dezember im Raum
002 (Selhof) im Erdgeschoss des
Rathauses statt. Von 11 bis 12 Uhr
steht dort das Mitglied der Senio-
renvertretung Jörg Heinzelmann den
Bürgerinnen und Bürgern für Infor-
mationen über die Arbeit der Seni-
orenvertretung und Anregungen für
die Seniorenarbeit in der Stadt zur
Verfügung.  Die Aegidienberger Mit-
glieder der Seniorenvertretung Anne
Bialkowski, Annette Eichendorf und
Ingrid Hülder bieten die nächste
Sprechstunde in Aegidienberg am
Freitag, 2. Dezember von 11 bis 12
Uhr im Bürgerbüro am Aegidius-
platz an.

Bad Honnef. So vielfältig das Ange-
bot an ehrenamtlicher Mitarbeit ist,
so schwierig ist manchmal die Suche
nach helfenden Händen oder nach
passenden Möglichkeiten der Mit-
arbeit. Mit der Ehrenamtskoordina-
tion im Fachdienst Soziales und Asyl
hat die Stadt Bad Honnef bislang
eine telefonische oder schriftliche
Möglichkeit der Vermittlung ange-
boten. Hinzu kamen Sonderaktio-
nen wie die Ehrenamts-Maibäume,
mit denen Vereine und Institutionen
mit Unterstützung der Stadt neue
Helferinnen und Helfer anwerben
konnten. In den vergangenen Mo-
naten hat die Stadt ihre Unterstüt-
zung des Ehrenamtes weiter ausge-
baut und die Angebote auch digital
besser vernetzt: VoluMap heißt die
preisprämierte Ehrenamtsplattform,
die nun auch in Bad Honnef zum
Einsatz kommt, um freiwilliges Eh-
renamt und Engagement im Inter-
net vorzustellen, zu beschreiben und
auf einer Karte im Stadtgebiet zu
verorten. „Mit einem Klick und ei-
nem Blick erkennen Nutzerinnen
und Nutzer der Karte, wo, wie und in
welchem Umfang in der Stadt eine
Einrichtung oder ein Verein um eh-
renamtliche Unterstützung wirbt“,
erklärt Holger Heuser, Erster Beige-
ordneter der Stadt Bad Honnef: „Die
dargestellten Angebote lassen sich
in Kategorien wie Bildung, Innovati-

on, Sozial, Umwelt, Notfall, Sport,
Kultur oder Gesundheit filtern. Das
erleichtert die Suche, bietet vielleicht
aber auch den Anreiz, über die bis-
herigen Vorlieben hinaus ein neues
ehrenamtliches Betätigungsfeld ken-
nenlernen zu wollen. Zudem können
Vereine auch kurzfristig ein Gesuch
einstellen und mit wenigen Klicks
auf ihren dringenden Bedarf auf-
merksam machen.“ Bearbeitet wer-
den die VoluMap-Angebote im Stadt-
gebiet von Katja Hurrelmann, Jessi-
ka Voß und Felix Trimborn, zuständig
für die Unterstützung des Ehrenam-
tes, im Fachdienst Soziales und Asyl
der Stadt Bad Honnef. Die von Verei-
nen und Institutionen erstellten Ein-
träge sind dann auf der Internetsei-
te www.volumap.de/bad-honnef ab-
rufbar. Wer die VoluMap-App auf sei-
nem mobilen Endgerät benutzt,
kann die Angebote der ehrenamtli-
chen Mitarbeit auch digital buchen
und seine Mitarbeit ankündigen. Das
alles ist für die Vereine und die eh-
renamtlich tätigen Personen selbst-
verständlich kostenlos. „Wir haben
im Zuge der Flüchtlingskrise 2015,
den ersten Pandemiejahren 2020 und
2021 sowie auch in der aktuellen
Ukrainekrise gesehen, wie leistungs-
stark das Ehrenamt und wie moti-
viert die Menschen im Ehrenamt

sind“, berichtet Nadine Batzella,
Fachdienstleiterin Soziales und Asyl:
„Zugleich erfahren wir immer wieder,
dass sowohl die Information über
Möglichkeiten im Ehrenamt oft in
der Gesellschaft nur zum Teil be-
kannt sind und dass es der richtigen
Ansprache bedarf, Bürgerinnen und
Bürger für die Mitarbeit zu begeis-
tern.“ Die Ehrenamts-Maibaumak-
tion war zuletzt ein sehr erfolgrei-
ches Format, bei dem unter ande-
rem 13 Vereine um Unterstützung
geworben hatten. Die VoluMap ver-
stetigt diese Vermittlung der Ange-
bote und Gesuche auf einer digita-
len Plattform zur Präsentation und
Koordination. In Kürze wird die Vo-
lumap App auch mit der Citykeyapp
verknüpft sein. Digitalisiert wurde
auch die Beantragung der Ehren-
amtskarte NRW. Die App „Ehren-
amtskarte NRW“ steht für die bei-
den gängigsten mobilen Betriebs-
systeme, iOS und Android, zur Verfü-
gung. Sie kann im Apple App Store
sowie im Google Play Store kosten-
frei heruntergeladen werden. Über
diese App kann man auf einen Blick
alle Vergünstigungen für Ehrenamts-
kartenbesitzer in NRW einsehen, so-
wie die Ehrenamtskarte beantragen.
Mit der Karte erhält man u.a. in Bad
Honnef Rabatte im teilnehmenden

Einzelhandel, bei Kultur- und Frei-
zeiteinrichtungen oder auch im Frei-
bad auf Insel Grafenwerth. „Die Kar-
te ist in ganz Nordrhein-Westfalen
gültig und wir sind für jedes Unter-
nehmen dankbar, dass ehrenamt-
lich aktive Menschen mit einem Ra-
batt oder Nachlass unterstützt und
wertschätzt“, sagt Nadine Batzella,
Fachdienstleiterin Soziales und Asyl.
Neu im Jahr 2022 ist die Jubiläums-
Ehrenamtskarte NRW, die langjäh-
riges ehrenamtliches Engagement
würdigt und als Karte nicht mehr
verlängert werden muss. Informati-
onen zu den Rahmenbedingungen
für die Ehrenamtskarte und die Jubi-
läumsehrenamtskarte gibt es im In-
ternet unter meinbadhonnef.de/a-z-
listing/ehrenamt. Die Ausgabe der
ersten Jubiläumsehrenamtskarten
wird anlässlich des Tags des Ehren-
amtes am 5. Dezember erfolgen.
Zudem ist ein Dankesfest für alle
ehrenamtlich aktiven Menschen, die
für die Stadt Bad Honnef tätig sind,
geplant. Informationen zum Ehren-
amt in Bad Honnef gibt es auf der
Internetseite der Stadt unter
meinbadhonnef.de/a-z-listing/ehren-
amt sowie telefonisch beim Fach-
dienst Soziales und Asyl unter Tele-
fon 02224 / 184-339 oder E-Mail an
ehrenamt@bad-honnef.de
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Unterdrückung und wiederkehrende Erniedrigung
Sie standen in der Fußgängerzone von Bad Honnef, weil das Datum 25. November
für den jährlichen Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen steht

Bürgerinnen und Bürger, unter ihnen auch Ratsmitglieder, beteiligtenBürgerinnen und Bürger, unter ihnen auch Ratsmitglieder, beteiligtenBürgerinnen und Bürger, unter ihnen auch Ratsmitglieder, beteiligtenBürgerinnen und Bürger, unter ihnen auch Ratsmitglieder, beteiligtenBürgerinnen und Bürger, unter ihnen auch Ratsmitglieder, beteiligten
sich an der Kundgebungsich an der Kundgebungsich an der Kundgebungsich an der Kundgebungsich an der Kundgebung

Am Brunnen wurden Kerzen als Mahnmal gegen die vielerorts ausgeübteAm Brunnen wurden Kerzen als Mahnmal gegen die vielerorts ausgeübteAm Brunnen wurden Kerzen als Mahnmal gegen die vielerorts ausgeübteAm Brunnen wurden Kerzen als Mahnmal gegen die vielerorts ausgeübteAm Brunnen wurden Kerzen als Mahnmal gegen die vielerorts ausgeübte
Gewalt an Frauen und Kindern entzündetGewalt an Frauen und Kindern entzündetGewalt an Frauen und Kindern entzündetGewalt an Frauen und Kindern entzündetGewalt an Frauen und Kindern entzündet

Iris Schwartz (l.) und Negar Nikvarz (2.v.l.) sprachen auf der KundgebungIris Schwartz (l.) und Negar Nikvarz (2.v.l.) sprachen auf der KundgebungIris Schwartz (l.) und Negar Nikvarz (2.v.l.) sprachen auf der KundgebungIris Schwartz (l.) und Negar Nikvarz (2.v.l.) sprachen auf der KundgebungIris Schwartz (l.) und Negar Nikvarz (2.v.l.) sprachen auf der Kundgebung
gegen Gewalt an Frauen in Bad Honnefer Fußgängerzonegegen Gewalt an Frauen in Bad Honnefer Fußgängerzonegegen Gewalt an Frauen in Bad Honnefer Fußgängerzonegegen Gewalt an Frauen in Bad Honnefer Fußgängerzonegegen Gewalt an Frauen in Bad Honnefer Fußgängerzone

(bk) Bad Honnef. Der Aktionstag
gege Gewalt an Frauen wurde
1999 offiziell durch die Vereinten
Nationen initiiert. Er geht zurück
auf die Ermordung dreier Schwes-
tern im Jahr 1960. Die Schwes-
tern Mirabal waren Mitglieder ei-
ner Widerstandsbewegung in der
Dominikanischen Republik. Sie
waren durch Militärangehörige
des damaligen Diktators Rafael
Trujillo verschleppt, gefoltert und
ermordet worden. Daran soll der
alljährliche Gedenktag erinnern.
Auf verschiedenen Novemberver-
anstaltungen, bei denen die Ein-
haltung der Menschenrechte ge-
genüber Frauen und Mädchen the-
matisiert werden fanden
vielerorts und auch in Bad Honnef
statt. „Frauenrechte sind Men-
schenrechte und zu den Men-
schenrechten gehören das Recht
auf Leben und körperliche Unver-
sehrtheit“, so Iris Schwartz,
Gleichstellungbeauftrage der
Stadt Königwinter, „Blickt man auf
die Lage im Iran, so muss man
feststellen, dass sich die Lage dort
immer dramatischer verschlech-
tert. Die Proteste dort richten sich
längst nicht mehr nur gegen den
gültigen Kopftuchzwang, sondern
benennen die tiefgreifende Men-
schenrechtskrise im Land. Frauen
und Männer demonstrieren für

ihre Selbstbestimmung und for-
dern nichts anderes ein, als ihre
universellen Menschenrechte.
Dafür werden sie von Sicherheits-
kräften des iranischen Regimes
verhaftet und getötet.“ Eine be-
sondere Betroffenheit machte sich
bei der Kundgebung breit, als die
Iranerin Negar Nikvarz eine Na-
mensliste von 62 Kindern und Ju-
gendlichen vorlas, die bei den
Unruhen in ihrem Heimatland ums
Leben gekommen sind. Überwie-
gend 12 bis 17 Jahre alte Mäd-
chen und Jungen aber auch Kin-
der im Alter von 7 und 8 Jahren
standen auf dieser erschüttern-
den Liste. Diese unfassbare Un-
terdrückung und diese immer wie-
derkehrende Erniedrigung ist mir
bekannt. Ich habe sie am eigenen
Leibe erfahren“, so die Iranerin,
„Als ich 13 Jahre alt war, wurde
mit die Teilnahme an meiner Ab-
schlussprüfung in der Schule ver-
wehrt, weil ich neongelbe Schnür-
senkel an meinen Schuhen hatte.
Ich war 13, hatte neongelbe
Schnürsenkel und war plötzlich
nicht würdig, eine Prüfung abzu-
legen. Das ist nur ein Vorfall von
unzähligen in den 27 Jahren, die
ich im Iran erlebt habe.“ Die Red-
nerin verdeutlicht, dass die Men-
schen das Unrechtsregime im Iran
beenden wollen und es ihnen

dabei nicht nur um das Hijab und
die Kopftuchpflicht geht. Sie ist
aber das deutlichste Symbol dafür,
wie stark das Regime in das per-
sönliche Leben von Menschen eig-
reifen kann, was es mit Menschen
machen kann. „Hijab im Iran ist
wie die Berliner Mauer - es steht
für die Unterdrückung der Frei-
heit“, so Negar Nikvarz, „Einer
Frau in Deutschland ist es wich-
tig, ihr schönes Haar zu präsen-
tieren. Die Frauen im Iran achten
darauf, ihr Haar zu verstecken.“
Sie berichtet von Jina Mahsa Ami-

ni, der Name bedeutet „voller Le-
ben“, einer Frau im Alter von 22
Jahren. Sie wurde getötet, weil
sie ihre Haare liebte und nur ein
bisschen von ihrem Haar zu sehen
war. Nika Shahkarami, 16 Jahre,
ging auf die Straße, um Mahsia zu
unterstützen und verbrannte ihr
Kopftuch. Für die Handlung wurde
auch sie getötet. Die Leute fragen
oft - wie lange noch? Wann gibt
eine Wende? Was wird passieren?
Nikvarz antwortet stets: „Das
Regime hat uns alles genommen
-außer der Hoffnung!“
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Königswinter, den 29.11.2022 Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
In Vertretung
gez. Dirk Käsbach
Erster Beigeordneter
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Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die Bekannt-
gabe der Jahresabschlüsse der Stadt Königswinter für die Haushalts-
jahre 2019 und 2020 erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt
Königswinter am 02.12.2022 durch Bereitstellung auf der Internetsei-
te der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

AWO Königswinter: Es weihnachtet sehr

Weihnachtliche Angebote im AWO-Laden in NiederdollendorfWeihnachtliche Angebote im AWO-Laden in NiederdollendorfWeihnachtliche Angebote im AWO-Laden in NiederdollendorfWeihnachtliche Angebote im AWO-Laden in NiederdollendorfWeihnachtliche Angebote im AWO-Laden in Niederdollendorf

Rund um das Weihnachtsfest hat
die AWO Königswinter einiges vor.
Neben der Fahrt um Weihnachts-
dorf in Waldbreitbach am 3. De-
zember - Abfahrt 12.30 Uhr am
Bahnhof Königswinter- gibt es für
die AWO-Mitglieder am 9. Dezem-
ber ein Weihnachtsfest im Unter-
stellsaal in Thomasberg. „Leed-
scher un Verzällscher zur Weih-
nachtszick“ von Many Lohmer ste-
hen ebenso auf dem Programm
wie eine Tombola und Livemusik
des Duos Ulrike & Ernst.
Der AWO-Laden in Niederdollen-
dorf, Hauptstraße 109, bietet nicht
nur donnerstags von 14 bis 18
Uhr, sondern auch samstags von
11 bis 14 Uhr am 10. und 17. De-
zember Weihnachtsdekorationen,
selbst gemachte Marmeladen,
kleine Geschenke und preiswerte
Winterkleidung an. Am 21. De-
zember gibt es ab 14 Uhr im AWO-

Treff in Niederdollendorf einen
weihnachtlichen Kaffeeklatsch.
Die Künstlerin Ilse Kempf liest
Texte von Marie-Luise Kaschnitz.
Gäste sind herzlich willkommen.
Am 12. Dezember kommt der Li-

VOLL DER  
HIPPE SCHEISS 

www.kultur-in-troisdorf.de

teraturkreis um 18 Uhr im AWO-
Treff zusammen, und am 16. De-

zember findet von 10 bis 12 Uhr
die Sozialberatung statt.
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Festliche Jubiläumsgala -
30 Jahre ADTV-Tanzschule Breuer in Hennef

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Die ADTV-Tanzschule Breuer ver-
anstaltet anlässlich des Jubilä-
ums „30 Jahre ADTV-Tanzschule
Breuer in Hennef“ einen festli-
chen Jubiläumsball.
Am 10. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 2022 feiert
die ADTV-Tanzschule Breuer ihr
30-jähriges Jubiläum mit einem
festlichen Galaball. Zum Tanz
spielt die Feedback Dancing
Band auf, die schon bei vielen
Europa- und Weltmeisterschaf-
ten im Maritim Hotel Bonn die
Profitanzpaare begleitete und
auch bei den Pubilkumstanzse-
rien die Tanzfläche füllte. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, zu den
Klängen der besten Live-Tanz-
kapelle Deutschlands über das
Parkett zu schweben.
Um Ihnen einen unvergesslichen
Abend zu bescheren, hat das
Team der ADTV-Tanzschule Breu-
er außerdem ein exquisites
Showprogramm für Sie vorberei-
tet. Lassen Sie sich von den High-
lights überraschen, die auf Sie
warten.
Neben den zahlreichen langjäh-

rigen Mitgliedern der ADTV-Tanz-
schule Breuer, die im Rahmen des
Abends geehrt werden, fiebern
auch viele Jugendliche dem Er-
eignis entgegen. Für sie ist es der
erste Ball, den sie gemeinsam mit
ihren Eltern erleben dürfen, nach-
dem sie im Tanzkurs das Welt-
tanzprogramm erlernt haben.
Das in Deutschland entwickelte
WelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogramm bildet die Ba-
sis des Paartanzens, dem nicht
nur auf dem Tanzparkett, sondern
auch im privaten und gesellschaft-
lichen Leben eine entscheidende
Rolle zukommt. Tanzen als eine
der ältesten Kulturtechniken der

Menschheit verbindet Geschlech-
ter, Generationen, Nationalitäten,
Religionen und soziale Schichten.
Der regelmäßige Besuch von Tanz-
kursen und die eng damit verbun-
denen Bälle begleiten seit Gene-
rationen Jugendliche auf ihrem
Weg zum Erwachsenwerden, in-
dem wichtige Werte des respekt-
vollen Umgangs zwischen Part-
nern vermittelt und soziale Um-
gangsformen eingeübt werden.
Das Welttanzprogramm ist im Re-
gister guter Praxisbeispiele zur
Erhaltung immateriellen Kulturer-
bes der UNESCO eingetragen.
Einlass für den Jubiläumsball in

der Stadthalle Troisdorf ist um
19:00 Uhr. Der Ball beginnt um
20:00 Uhr und endet um 01:00
Uhr. Karten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in der
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breuer in Hen-anzschule Breuer in Hen-anzschule Breuer in Hen-anzschule Breuer in Hen-anzschule Breuer in Hen-
nef erhältlich.nef erhältlich.nef erhältlich.nef erhältlich.nef erhältlich.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTanzBreueranzBreueranzBreueranzBreueranzBreuer-T-T-T-T-Teameameameameam
heißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommen
zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-
erlebnis.erlebnis.erlebnis.erlebnis.erlebnis.

Freuen Sie sich außerdem auf
ein umfangreiches Angebot neu-
er Kurse. Das gesamte Kurspro-Kurspro-Kurspro-Kurspro-Kurspro-
grammgrammgrammgrammgramm finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.
Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten Sie die Tanzschul-Mitarbei-
ter gerne auch in einem persön-
lichen Gespräch.

ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de,

Großer Zapfenstreich zum Abschluss des Jubiläumsjahres
Mit einem Großen Zapfenstreich
am 26. November beendete das
Tambourcorps „Siebengebirge“
Thomasberg 1922 e.V. sein Jubi-
läumsjahr. Mit dabei waren die
Bergkapelle „Vereinigung“ 1903
e.V. Birken-Honigsessen, die Sieg-
burger Funken „Blau-Weiss“ von
1859 e.V., die Feuerwehr Königs-
winter und beim anschließenden
Festkommers der Musikzug Berg-
klänge Heisterbacherrott.
Voller Erwartung standen die Zu-

schauer auf dem Vorplatz des
Franz-Unterstell-Saals in Thomas-
berg. Bereits von Weitem hörte
man die ersten Töne. Mit dem
Yorckscher Marsch zogen die Ver-
eine auf den Festplatz, wo dann
der Große Zapfenstreich begann.
Abgenommen wurde der Festakt
vom Bundestagsabgeordneter
Norbert Röttgen und dem Vize-
bürgermeister Norbert Mahlberg,
die Kommandos gab Christian
Kuhn (Landesmusikdirektor Blas-

musik des LandesMusikVerband
NRW).
Als Serenade spielte das Tambour-
corps den „Mars der Medici“ und
die Bergkapelle „Dat es Heimat“.
Als drittes Musikstück der Sere-
nade wurde der „Königgrätzer“
gewählt, dieser wurde gemein-
sam von beiden Musikvereinen
vorgetragen. „Sie haben diesen
Zapfenstreich mit all dem zum
Ausdruck gebracht, was ihn aus-
macht“, sagte Röttgen begeistert,

nachdem die letzten Töne der
Nationalhymne verklungen waren:
„Das war großartig.“ Das, was
man an diesem Abend miterleben
konnte, „war eine eindrucksvolle
Demonstration von Ehrenamt,
Brauchtum und Tradition“.
Im Anschluss an den Großen Zap-
fenstreich fand der Festkommers
im Franz-Unterstell-Saal statt.
Neben den Reden und Glückwün-
schen zahlreicher befreundeter
Vereine, Verbände und Politiker
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(u.a. Jonathan Grunwald, MdL),
stand die Ehrung des Jubilars so-
wie einiger Musikerinnen und
Musiker an. Aus den Händen der
Vizepräsidentin des Volksmusik-
erbund NRW, Annemie Lamsfuß,
und des Vorsitzenden des Kreis-
musikverbandes Bonn Rhein-Sieg,
Joachim Heinrich, erhielt das Tam-
bourcorps den Landesehrenteller.

Die Landesehrenmedaille mit Ur-
kunde für langjährige Verbands-
und Vorstandsmitglieder erhiel-
ten Dietmar Anlauf, Wolfgang Bel-
linghausen, Karin Rödl und Nor-
bert Willwerts. Bereits seit 20 Jah-
re ist der Stabführer Dieter Lahr
in dieser Funktion aktiv. Seit 55
Jahren sind Wolfgang Bellinghau-
sen (Spielmannsflöte), Dieter

Coosmann (Lyra) und Raimund
Klein (Trommel) aktiv. Eckhard
Rudorf blickt auf 50 Jahre und Eu-
gen Schlösser auf 40 Jahre aktive
Musikerzeit zurück.
Das Tambourcorps „Siebengebir-

ge“ Thomasberg 1922 e.V. blickt
voller Stolz auf ein erfolgreiches
Jubiläumsjahr zurück und freut
sich, nach der weihnachtlichen
Ruhepause, auf die Auftritte im
Karneval.
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Str. 323, 53639 Königswinter (Ittenbach), 02223/
22767

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/
870011

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg), 02244/
6919

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224 97440

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Angaben ohne Gewähr

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Senioren und Ratsuchende
aufgepasst!
„Sprechstunde: Tablet, Smartphone, PC
Tipps und Computerhilfe für Ratsuchende“
Im Rahmen der Initiative „Aktiv
im Alter“ bietet die ehrenamtlich
tätige Projektgruppe „ComputerComputerComputerComputerComputer
& Internet“& Internet“& Internet“& Internet“& Internet“ im DezemberDezemberDezemberDezemberDezember wieder
kostenlose Sprechstunden an. Eine
vorherige Anmeldung zur Sprech-
stunde ist erforderlich. Die Grup-
pe bittet darum, in der Sprech-
stunde eine Maske zu tragen.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf
Montag, 5.5.5.5.5. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, von 16 bis16 bis16 bis16 bis16 bis
1818181818 Uhr Sprechstunde im AZK, Ar-
beitnehmer-Zentrum, Königswin-
ter, Johannes-Albers-Allee 3, Se-
minarbüro 4. Anmeldung bitte un-
ter Tel. 02223 2993575 oder per
Mail hermann.mw@gmail.com
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Mittwoch, 14.14.14.14.14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von 16 bis16 bis16 bis16 bis16 bis
1818181818 Uhr Sprechstunde im Internet-
cafe der Katholischen Kirche, Am Kir-
chplatz 15, in Thomasberg, Anmel-
dung bitte unter Tel.: 02244 3140
3.3.3.3.3. Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter,,,,,
Montag, 19.19.19.19.19. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von 1616161616

bis 17.30bis 17.30bis 17.30bis 17.30bis 17.30 Uhr Sprechstunde in
Königswinter, Haus Bachem, in
der Halle, Erdgeschoß, Drachen-
felsstraße 4. Anmeldung bitte un-
ter Tel.: 0157 71 70 94 75
4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis
Mittwoch, 21.21.21.21.21. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von 1616161616
bis 17.30bis 17.30bis 17.30bis 17.30bis 17.30 Uhr Sprechstunde Rat-
haus Oberpleis, Sitzungssaal, Dol-
lendorfer Straße 39. Anmeldung
bitte unter Tel.: 0157 71 70 94 75
Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-
gangstickgangstickgangstickgangstickgangsticket in diese et in diese et in diese et in diese et in diese WWWWWelteltelteltelt
Die Gruppe hat sich zum Ziel ge-
setzt, mit dem Einsatz von Com-
putern und Internet älteren Mit-
bürgern eine umfassende Teilha-
be am gesellschaftlichen Leben
zu ermöglichen. Für die Lösung
der damit verbundenen techni-
schen Fragen leistet die Gruppe
umfassende ehrenamtliche Hilfe-
stellung für Tablet, Smartphone,
Laptop und PC. Sie bietet Hilfe
bei der Lösung von Problemen mit
z.B. E-Mails, Einkaufen im Inter-

net oder Online-Banking an.
Ansprechpartner der Gruppe: Herr
Utsch, Tel. 02244 6550
Die Gruppe sucht noch Unterstüt-
zung für dieses Ehrenamt. Inter-
essierte können sich beim An-

sprechpartner der Gruppe melden,
oder an einer Sprechstunde teil-
nehmen.
Bitte besuchen Sie uns im Inter-
net unter:
www.computerundinternet.info
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Giebel-Kunstwerk in Rauschendorf
Eine malerische Hommage an die Wahrzeichen des Dorfes
DP. Vier Tage hat der Theaterma-
ler Manfred Dimon am Giebel-
Kunstwerk gearbeitet.
Von Karl-Josef Schmitz, dem Ei-
gentümer des Hauses (Am Tor 3 in
Rauschendorf), an dessen Giebel
die Malerei nun zu bewundern ist,
war er mit dem Herzensprojekt
des Rauschendorfers beauftragt
worden. Entstanden ist eine Erin-
nerung an sechs Wahrzeichen des
Dorfes. Das Haus Rauschendorf
(„Haus Weber“) - Baujahr 1726 -
prangt über allen anderen male-
rischen Einzeldarstellungen. Der
Kapellenplatz der Donatuskapel-
le mit Brunnen und Pumpe, der
Propsthof samt altem Besitzer-
haus Ziegelstein, die alte Linde
von Rauschendorf, die vor etwa
zwanzig Jahren einem Sturm zum
Opfer fiel, und die „Lichjas“ (Lei-
chengasse), die früher Wahrzei-
chen des Dorfes war und heute

als Pappelallee von modernen
Häusern gesäumt ist, zieren die
beiden Seiten.  Das mittlerweile
wegen vergeblicher Suche nach
neuen Mietern abgerissene Gast-
haus Friedrichshöhe in Bockelroth,
das Elternhaus von Schmitz’ Mut-
ter „Et Hüh Sefche“, ist im unte-
ren Bereich des Kunstwerks ma-
lerisch verewigt. „Es war mir wich-
tig, dass diese Dinge in Erinne-
rung bleiben,“ so Schmitz, der
ehemalige Frontmann der „Los
Compañeros“, einer mexikani-
schen karnevalistischen Gruppe,
die zwischen 1973 und 1990 über
900 nationale wie internationale

Auftritte spielte. Als Erinnerung
an diese Tage findet sich auch ein
kleiner Sombrero auf dem Kunst-
werk, das den Giebel des Eltern-
hauses von Schmitz’ Vater, Wilhelm
Schmitz, und seiner Patentante,
„Tant Drina“, fortan schmückt. Dank
des Kunstwerks können sich die
Dorfbewohner nun an den (teils ver-
gangenen) Wahrzeichen ihres Rau-
schendorfs erfreuen. Bei einem Hof-
Flohmarkt im Hof des Hauses im
vergangenen Monat hat sich die
Faszination bereits bewiesen: Viele
Besucher blieben stehen, staunten,
zückten ihr Smartphone, knipsten -
ein Umstand, der nicht verwundert!



Rundblick Siebengebirge – 03. Dezember 2022 – Woche 48 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25

„Schoko-Erlebnistag“
bei Coppeneur
Die Manufaktur lädt am 3. Dezember zum
Tag der offenen Tür ein

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

(bk) Rottbitze. In dem romanti-
schen Rheinstädtchen Bad Hon-
nef, am Fuß des sagenumwobe-
nen Siebengebirges, liegt die
exklusive Manufaktur der Confi-
serie Coppeneur et Compagnon.
In dieser, von Weinbergen und
historischen Baudenkmälern
geprägten Landschaft, entste-
hen seit einigen Jahren die wohl
raffiniertesten Kreationen aus
Schokolade und Kakao. Am Sams-
tag, den 3. Dezember feiert die
Manufaktur von 10 bis 16 Uhr
unter dem Namen „Schoko-Er-
lebnistag“ im Gewerbegebiet
Rottbitze, Dachsbau 1, einen Tag
der offenen Türe. Diese wird von
einer Bühne aus professionell
moderiert. Von der Galerie aus,
wird man die Manufaktur einse-
hen, in der fleißig feinste Prali-
nen und Schokoladen noch für
das Weihnachtsfest kreiert wer-
den. Auch erwarten die Besu-
cher in der gesamten Eventloca-

tion tolle Attraktionen, wie ein
Hexenhäuschen aus Schokola-
de basteln, Schokoladen-Tafeln
selber und nach eigenen Ideen
kreieren, Obst und Waffeln mit
Schokoladen aus Schokoladen-
brunnen genießen und auch
Zauberkünstler aus dem GOP
bestaunen. An verschiedenen
Stationen kann die eigene Ge-
ruchs- und Geschmacks-Senso-
rik getestet werden, es wird
Probierstationen geben und
Ralleys werden Jung und Alt
quer durch die Manufaktur füh-
ren. Eine Konditorin wird Scho-
koladentafeln mit individuellen
Grüßen beschriften. Die legen-
däre Coppeneur-Genussfestival-
Currywurst und delikate Choco-
Flammkuchen werden für herz-
hafte Genüsse sorgen und auch
im Shop kann fast alles probiert
werden. Coppeneur freut sich,
zahlreiche Gäste begrüßen zu
dürfen.

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

32,50 Euro!

„Geschmack pur“: Viele neue Menüs im Angebot!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs  
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie traditionell zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Konsequent wird auf Geschmacksverstärker, Farbstoffe, Phosphat 
und Schmelzsalze sowie künstliche und naturidentische Aromen 
verzichtet. Damit folgt die gesunde Ernährung dem Leitgedanken: 
„Geschmack pur“!

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Endlich wieder: Weihnachtskonzert
des Gymnasiums am Oelberg, Oberpleis
Ganz herzlich lädt das Gymnaium
am Oelberg, Oberpleis ein zum
diesjährigen Weihnachtskonzert
am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 6. 6. 6. 6. 6. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um um um um um
19 Uhr in der 19 Uhr in der 19 Uhr in der 19 Uhr in der 19 Uhr in der Aula des Schulzen-Aula des Schulzen-Aula des Schulzen-Aula des Schulzen-Aula des Schulzen-

trums Oberpleistrums Oberpleistrums Oberpleistrums Oberpleistrums Oberpleis.
Nach nunmehr zwei Jahren Co-
rona-bedingter Zwangspause
kann am Gymnasium am Oel-
berg nun endlich wieder ein

waschechtes Schulkonzert statt-
finden. Pünktlich zu Nikolaus am
6. Dezember lädt das GAO um
19 Uhr in die Aula des Schulzen-
trums Oberpleis zu einem vor-

weihnachtlichen Abend mit be-
sinnlicher und poppiger Musik
von Orchester, Chor, Band und
Ensembles.
Der Eintritt ist wie immer frei!
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KC Handel und Dienstleistungs GmbH -
Alles rund ums Haus aus einer Hand

Anzeige

TTTTTroisdorf (Ra) KC Handel undroisdorf (Ra) KC Handel undroisdorf (Ra) KC Handel undroisdorf (Ra) KC Handel undroisdorf (Ra) KC Handel und
Dienstleistungs GmbH bietet eineDienstleistungs GmbH bietet eineDienstleistungs GmbH bietet eineDienstleistungs GmbH bietet eineDienstleistungs GmbH bietet eine
Vielzahl an Dienstleistungen rundVielzahl an Dienstleistungen rundVielzahl an Dienstleistungen rundVielzahl an Dienstleistungen rundVielzahl an Dienstleistungen rund
ums Haus an. Das Leistungsums Haus an. Das Leistungsums Haus an. Das Leistungsums Haus an. Das Leistungsums Haus an. Das Leistungs-----spek-spek-spek-spek-spek-
trum richtet sich an private Haus-trum richtet sich an private Haus-trum richtet sich an private Haus-trum richtet sich an private Haus-trum richtet sich an private Haus-
halte und gewerbliche Unterneh-halte und gewerbliche Unterneh-halte und gewerbliche Unterneh-halte und gewerbliche Unterneh-halte und gewerbliche Unterneh-
men.men.men.men.men.
Keiner muss sich alleine um alles
kümmern lautet der Slogan des Fa-
milienunternehmens, das mit rund 7

Mitarbeitern über eine jahrelange
Erfahrung im Bereich Handel und
Dienstleistungen verfügt. Ob De Ob De Ob De Ob De Ob De-----
montage und Räumungen,montage und Räumungen,montage und Räumungen,montage und Räumungen,montage und Räumungen, Entsor Entsor Entsor Entsor Entsor-----
gungen, Entrümpelung, Messi-Haus-gungen, Entrümpelung, Messi-Haus-gungen, Entrümpelung, Messi-Haus-gungen, Entrümpelung, Messi-Haus-gungen, Entrümpelung, Messi-Haus-
halten, Reinigungsarbeiten, Reno-halten, Reinigungsarbeiten, Reno-halten, Reinigungsarbeiten, Reno-halten, Reinigungsarbeiten, Reno-halten, Reinigungsarbeiten, Reno-
vierungsarbeiten,vierungsarbeiten,vierungsarbeiten,vierungsarbeiten,vierungsarbeiten,     AbrissAbrissAbrissAbrissAbriss-----arbeiten,arbeiten,arbeiten,arbeiten,arbeiten,
TTTTTerrerrerrerrerrassenbau,assenbau,assenbau,assenbau,assenbau, Montage von Garten- Montage von Garten- Montage von Garten- Montage von Garten- Montage von Garten-
häusern inkl.häusern inkl.häusern inkl.häusern inkl.häusern inkl. Ber Ber Ber Ber Beratung und atung und atung und atung und atung und Ausmes-Ausmes-Ausmes-Ausmes-Ausmes-
sung oder sung oder sung oder sung oder sung oder WWWWWertgutertgutertgutertgutertgut-----achten - dieachten - dieachten - dieachten - dieachten - die
Dienstleistungen kommen zuverläs-Dienstleistungen kommen zuverläs-Dienstleistungen kommen zuverläs-Dienstleistungen kommen zuverläs-Dienstleistungen kommen zuverläs-
sig und prosig und prosig und prosig und prosig und pro-----fessionell alle aus einerfessionell alle aus einerfessionell alle aus einerfessionell alle aus einerfessionell alle aus einer
Hand. Hand. Hand. Hand. Hand. Neben Haushaltsauflösung
werden darüber hinaus Wertgutach-

Eine von vielen Dienstleistungen: Gewerbliche und private MontageEine von vielen Dienstleistungen: Gewerbliche und private MontageEine von vielen Dienstleistungen: Gewerbliche und private MontageEine von vielen Dienstleistungen: Gewerbliche und private MontageEine von vielen Dienstleistungen: Gewerbliche und private Montage
von Terrassen.von Terrassen.von Terrassen.von Terrassen.von Terrassen.

Montage von Garten-Häuser in-Montage von Garten-Häuser in-Montage von Garten-Häuser in-Montage von Garten-Häuser in-Montage von Garten-Häuser in-
klusive Beratung und Aus-mes-klusive Beratung und Aus-mes-klusive Beratung und Aus-mes-klusive Beratung und Aus-mes-klusive Beratung und Aus-mes-
sung.sung.sung.sung.sung.

Reinigung von Fugen vorher und nachher.Reinigung von Fugen vorher und nachher.Reinigung von Fugen vorher und nachher.Reinigung von Fugen vorher und nachher.Reinigung von Fugen vorher und nachher.

Gartengestaltung aus einer Hand.Gartengestaltung aus einer Hand.Gartengestaltung aus einer Hand.Gartengestaltung aus einer Hand.Gartengestaltung aus einer Hand.

Die KC Handel und Dienst-leis-Die KC Handel und Dienst-leis-Die KC Handel und Dienst-leis-Die KC Handel und Dienst-leis-Die KC Handel und Dienst-leis-
tungs GmbH ist zertifiziertestungs GmbH ist zertifiziertestungs GmbH ist zertifiziertestungs GmbH ist zertifiziertestungs GmbH ist zertifiziertes
Mitglied im Bundesverband derMitglied im Bundesverband derMitglied im Bundesverband derMitglied im Bundesverband derMitglied im Bundesverband der
Entrümpler und Haushaltsauf-Entrümpler und Haushaltsauf-Entrümpler und Haushaltsauf-Entrümpler und Haushaltsauf-Entrümpler und Haushaltsauf-
löser.löser.löser.löser.löser.

Terrasse vorher.Terrasse vorher.Terrasse vorher.Terrasse vorher.Terrasse vorher. Terrasse nachher.Terrasse nachher.Terrasse nachher.Terrasse nachher.Terrasse nachher.

KC Handel und DiensKC Handel und DiensKC Handel und DiensKC Handel und DiensKC Handel und Dienstleistungsleistungsleistungsleistungsleistungs
GmbH bietet eine Vielzahl anGmbH bietet eine Vielzahl anGmbH bietet eine Vielzahl anGmbH bietet eine Vielzahl anGmbH bietet eine Vielzahl an
Dienstleistungen rund ums HausDienstleistungen rund ums HausDienstleistungen rund ums HausDienstleistungen rund ums HausDienstleistungen rund ums Haus
an.an.an.an.an.

ten über Immo-bilien, Möbel,
Schmuck oder Uhren angeboten, die
bei Zustande-kommen eines Auf-
trags verrechnet werden. Auch bei
Todesfällen und Haushaltsauf-lösung
in der Erben-gemeinschaft können
die Kunden zeitnah den Dienstlei-
ster in Anspruch nehmen. Eine kos-
tenlose Preis-kalkulation geht jedem
Auftrag voraus, um einvernehmlich
die Kosten abzusprechen. Die KC
Handel und Dienstleistungs GmbH
ist zertifiziertes Mitglied im Bundes-
verband der Entrümpler und Haus-
haltsauflöser.

Kontakt unter 0176-43842419
oder E-Mail an info@kc-handel-
dienstleistung-gmbh.com.
Adresse: KC Handel
und Dienstleistungs GmbH,
Hippolytusstraße 20,
53840 Troisdorf.
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Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Sonntag, 4. Dezember
11 Uhr - Jugendgottesdienst - Pfar-
rerin Pia Haase-Schlie und Team
16 Uhr - Kirche Kunterbunt - Ann-
Kristin Metz-Klemen und Team
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Ho-
mepage oder in der Kirche erhält-
lich
Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-

ventsfenster - Liste auf der Ho-
mepage oder in der Kirche erhält-
lich
Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Ho-
mepage oder in der Kirche erhält-
lich
Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
06.30 Uhr - „Frühschicht“ Mor-
genandacht

18 Uhr - Christliche Meditation
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Ho-
mepage oder in der Kirche erhält-
lich
Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Ho-
mepage oder in der Kirche erhält-
lich
Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember

18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Ho-
mepage oder in der Kirche erhält-
lich
Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Ho-
mepage oder in der Kirche erhält-
lich
19 Uhr - A Capella Adventskon-
zert mit Rhein weiblich

Die Maskenpflicht ist aufgeho-Die Maskenpflicht ist aufgeho-Die Maskenpflicht ist aufgeho-Die Maskenpflicht ist aufgeho-Die Maskenpflicht ist aufgeho-
ben, wird aber zum Eigenschutzben, wird aber zum Eigenschutzben, wird aber zum Eigenschutzben, wird aber zum Eigenschutzben, wird aber zum Eigenschutz
empfohlen!empfohlen!empfohlen!empfohlen!empfohlen!
Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.     Advent -Advent -Advent -Advent -Advent -
4.4.4.4.4. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
9.30 Uhr - Ök. Kindergottesdienst
in St. Martin;
11 Uhr - Gottesdienst mit der Frau-

enhilfe in der Erlöserkirche - Pfar-
rerin Beuscher;
17 Uhr -
AdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingen mit Nico
Köhs in der Erlöserkirche
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 5. 5. 5. 5. 5. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der
Erlöserkirche

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 6. 6. 6. 6. 6. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
8 Uhr - Ök. Gottesdienst der
Grundschule in der Erlöserkirche
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 8. 8. 8. 8. 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
8 Uhr - Ök. Projekttag der Löwen-
burgschule im Gemeindehaus
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
11 Uhr - Kindergartengottesdienst

im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag - 3.Sonntag - 3.Sonntag - 3.Sonntag - 3.Sonntag - 3.     Advent -Advent -Advent -Advent -Advent -
11.11.11.11.11. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
11 Uhr - Gottesdienst gestaltet
mit Konfis in der Erlöserkirche -
Pfarrerin Beuscher und Diakon
Schilling, anschließend Empfang
im Gemeindehaus

Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- AegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienberg
Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrerin Krüger
Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
19 Uhr - Skat-Abend
Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
17 Uhr - Kochen International
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer Klemp-Kin-
dermann
Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
9 Uhr - Frauen-Frühstück
19.30 Uhr - Dienstagforum
Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
15.30 Uhr - Café vor dem Konzert
17 Uhr - Adventskonzert des It-
tenbacher Bläsercorps e.V.
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
19 Uhr -“Musik trifft Gebet“ -
Ökumenisches Abendgebet, The-
ma „Influencer Gottes“
Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember

10 Uhr - Frauen lesen Literatur
18 Uhr - Adventsfenster am Ge-
meindehaus
Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
15 Uhr - Frauen lesen die Bibel
Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Royek
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
15.30 Uhr - Ökumenischer Spie-
letreff
Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
20 Uhr - Taizé- Andacht
Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
16 bis 18 Uhr - Offene Kirche mit
„sprechender Krippe“
Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
18 Uhr - Adventsfenster am Ge-
meindehaus
Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
16 bis 18 Uhr - Offene Kirche mit
„sprechender Krippe“
Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Familienmesse
11.30 Uhr - Hon Hochamt
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

19.10 Uhr - Ev-Ki Taizé-Gebet
Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
8 Uhr - Ev-Ki Schulgottesdienst
Löwenburgschule
9.30 Uhr - Sel Wortgottesdienst
KiTa
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
8.15 Uhr - Aeg Frauenmesse

17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Vorabendmesse
zum Hochfest
Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
7.50 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9 Uhr - Sel Hl. Messe Frauenge-
meinschaft St. Anna
18 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe

18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
7.50 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Rhö Andacht
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Gottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.Pankratius
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis,,,,, St. St. St. St. St. Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler,,,,,
St.St.St.St.St. Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf,,,,, St. St. St. St. St. Jose- Jose- Jose- Jose- Jose-
ph ph ph ph ph TTTTThomasberg,homasberg,homasberg,homasberg,homasberg, St. St. St. St. St. Judas  Judas  Judas  Judas  Judas TTTTThadd.hadd.hadd.hadd.hadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-
riä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-

ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
10 Uhr - Propst-Gerhard-Saal Got-
tesdienst für Kleine Leute
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
15 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Tau-
fe
17 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taize-Andacht mit Familienchor“
Here we are“
17 Uhr - Kapelle Eisbach Advents-
gottesdienst mit Nikolausfeier

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
9 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
mit Senioren
Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
Pilgermesse
17 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
8 Uhr - St. Margareta Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.

Messe
12.25 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die Uk-
raine in der Emmauskirche
19 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Ab-
endmesse
Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
8 Uhr - St. Pankratius Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kirche für Kids
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
19 Uhr - Kapelle Eisbach Abend-
gottesdienstStimmungsvoller Advent

Themen und Termine der evangelischen
Gemeinden
Der Lebendige Der Lebendige Der Lebendige Der Lebendige Der Lebendige AdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalender
in Bad Honnefin Bad Honnefin Bad Honnefin Bad Honnefin Bad Honnef umfasst 24 Statio-
nen. An jedem Dezemberabend um
18 Uhr gibt es eine Einstimmung
auf die Weihnachtszeit. Mit Lich-
tern und Lebkuchen, Gedichten
und Geschichten, Plätzchen und
Punsch. Das erste Türchen bzw.
der Auftakt ist am 1. Dezember an
der Erlöserkirche, Luisenstraße
13, 53604 Bad Honnef. Familien
und Institutionen wie die Kita „Un-
term Regenbogen“, die Rhöndor-
fer Grundschule oder die katholi-
sche Nachbargemeinde laden zu
sich ein.
Alle Termine auf einen Blick: ev-
kirche-bad-honnef.de/lebendiger-
adventskalender

Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“ unter der
Leitung von Nico Köhs singt in
der Erlöserkirche, Luisenstraße
13, 53604 Bad Honnef, am Sonn-
tag, 4. Dezember, 18 Uhr. Der Frau-
enchor wird das Gloria von Anto-
nio Vivaldi singen, außerdem ver-
schiedene Werke zur Adventszeit.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen.
Web: ev-kirche-bad-honnef.de
„Weihnachten in einer zuneh-„Weihnachten in einer zuneh-„Weihnachten in einer zuneh-„Weihnachten in einer zuneh-„Weihnachten in einer zuneh-
mend säkularen Gesellschaft“mend säkularen Gesellschaft“mend säkularen Gesellschaft“mend säkularen Gesellschaft“mend säkularen Gesellschaft“ -
dieses Thema beschäftigt das
„Dienstagforum“ der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge am 6. Dezember um 19.30
Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus in Ittenbach, Ringstraße 19,
53639 Königswinter. Wie feiert
„man“ eigentlich Weihnachten?
Wer „darf“ Weihnachten feiern?
„Müsste“ Weihnachten einen re-
ligiös-kirchlichen Charakter ha-
ben? Und welche „verweltlichen-
den“ Aspekte und Bräuche der
Advents- und Weihnachtszeit trägt
vielleicht auch eine Pfarrerin gerne
mit? Nach dem - in der Advents-
zeit beim Dienstagforum traditio-
nellen - Einstieg mit einem Gläs-
chen Glühwein steht Pfarrerin Ute
Krüger als Referentin und für ei-
nen spannenden Austausch zur
Verfügung.
Web: ekisi.de
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Familienmesse
mit dem Kindergarten

Ökumenische
Adventsfenster erstrahlen
in Thomasberg-
Heisterbacherrott

Adventsfeier für Senioren

Es ist wieder Advent - wir zünden
Lichter in vielen Fenstern unserer
Gemeinde an und freuen uns, die
Dunkelheit mit dem Licht zu ver-
drängen. Licht macht das Dunkel
schön, denn Du, Jesus Christus,
bist das Licht der Welt und Deine
Ankunft möchten  wir feiern.
Seit dem ersten Dezember er-
strahlt jeden Tag um 18.30 Uhr
ein neues Adventsfenster bei ei-
nem unserer vielen lieben Gast-
geber/-innen auf. Gemeinsam kön-
nen wir kurz inne halten, uns über-
raschen lassen, was der Gastge-
ber/-in sich zu seinem/ihrem

Abend überlegt hat und ein wenig
Zeit miteinander verbringen.
Noch bis zum 23. Dezember wer-
den die Adventsfenster stattfin-
den. Donnerstags wird noch ein
Friedensgebet gesprochen.
Bitte bringen Sie eine eigene Tas-
se für ein evtl. Heißgetränk mit.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen,
um miteinander die Vorfreude auf
das Fest zu erleben.
Die Liste der Adventsfenster fin-
den Sie auf unserer Homepage:
www.emmausgemeinde.net oder
auf dem Flyer, der in der Emmaus-
kirche ausliegt.

Früher war mehr Lametta
Jugo am 4. Dezember um 11 Uhr in der
Emmauskirche Heisterbacherrott
„Früher war mehr Lametta... „ -
Das Weihnachtsfest wird in die-
sem Jahr vermutlich bei Vielen
etwas reduzierter ausfallen. Aber
ist das nun schlimm? Vielleicht
wird es dafür echter? In diesem
Gottesdienst wollen wir
miteinander entdecken, was Kraft
gibt in dunkler gewordenen Zei-
ten... Pfarrerin Haase-Schlie mit
dem Jugo-Team laden wieder ein
zu einer Zeit für sich und mit Gott,
umgeben von vielen netten Men-
schen. Nicht nur Jugendliche, son-

dern auch Erwachsene sind zu die-
sem Themengottesdienst einge-
laden. Die Gemeindeband wird
gute Musik machen und zum kräf-
tigen Mitsingen (unter der Mas-
ke) einladen. Wie immer gibt es
im Anschluss ein leckeres „Come
together „!  Wer dieser Einladung
folgen möchte, ist richtig am Sonn-
tag, 4. Dezember um 11 Uhr in der
Emmauskirche, Dollendorferstra-
ße 399 in Heisterbacherrott.
Für die Jüngsten gibt es parallel
auch ein Kinderangebot.

Am Sonntag, 4. Dezember um 9.30
Uhr findet eine Familienmesse
zum Advent in St. Martin in Bad
Honnef-Selhof statt. Die Messe
wird von den Kindergartenkindern
mitgestaltet und steht unter dem
Thema „Bereitet dem Herrn den
Weg“. Die Eltern der Kita Kinder
sind im Anschluss an die Messe in
die Räume der Kita zum gemütli-

chen Beisammensein eingeladen.
Für die anderen Messbesucher
gibt es beim „Kaffee unterm Turm“
Gelegenheit ins Gespräch zu kom-
men.
Außerdem werden in der Kirche
für die Bad Honnefer Tafel drin-
gend benötigte haltbare Lebens-
mittel und Hygieneartikel gesam-
melt.

Die Evangelische Kirchengemein-
de Bad Honnef lädt ganz herzlich
am Donnerstag, 1. Dezember um
15 Uhr zur Adventsfeier für Senio-
ren ins Gemeindehaus in der Lui-
senstr. 15 ein.  Wir wollen

miteinander reden, uns an Kaffee
und Kuchen freuen, lachen, sin-
gen und Geschichten hören.
Bitte melden Sie sich per Telefon
unter 02224-2759 oder per Mail
info@ev-kirche-bad-honnef.de an.



Rundblick Siebengebirge – 03. Dezember 2022 – Woche 48 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31

Siebengebirge
Kulisse für den letzten Marathon des Jahres

Gibt es auch am 11. Dezember wieder Schnee bim Marathon?Gibt es auch am 11. Dezember wieder Schnee bim Marathon?Gibt es auch am 11. Dezember wieder Schnee bim Marathon?Gibt es auch am 11. Dezember wieder Schnee bim Marathon?Gibt es auch am 11. Dezember wieder Schnee bim Marathon?

Am 11. Dezember findet die 22.
Auflage des Siebengebirgsmara-
thon statt. Außerdem wird auch in
diesem Jahr wieder ein Halbma-
rathon angeboten, der sich wach-
sender Beliebtheit erfreut. Das
Organisationsteam um Andreas
Diehl, Markus Hossbach und Tho-
mas Hahn vom Ausrichter Mara-
thon Rhein-Sieg/TRI POWER
Rhein-Sieg hat alle organisatori-
schen Vorbereitungen getroffen
und erwartet wieder Hunderte
Teilnehmer aus Deutschland und
den angrenzenden Nachbarstaa-
ten.
„Der Siebengebirgsmarathon am
Ende der Marathonsaison ist tra-
ditionell mit seiner landschaftli-
chen Schönheit, dem Rundkurs mit
seinen 650 Höhenmetern und na-
türlich auch dem Indoor-Zielein-

lauf im Bürgerhaus Aegidienberg
ein Muss unter den Läufern. Bei
uns feiern viele Sportler ein Wie-
dersehen, bevor im Frühjahr die
nächsten Wettbewerbe begin-
nen.“
Die Startgemeinschaft TRI POWER
Rhein-Sieg (bestehend aus den
Triathlonabteilungen der Sport-
freunde Aegidienberg und des
Hennefer TV), unterstützt wieder
zusammen mit zahlreichen Hel-
fern aus dem Umfeld dieses Groß-
ereignis.
Alles Wissenswerte rund um den
19. Siebengebirgsmarathon sowie
das Anmeldformular finden Inter-
essierte auf
www.siebengebirgsmarathon.de
oder http://www.tripower-rs.de/
7g-marathon/.
(bf)
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- 5:0
- 2:1
- 1:3
- 2:2
- 0:2
- 1:1
- 2:1
- 2:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 38:11 39
2. 14 33:21 29
3. 14 28:15 26
4. 14 39:17 25
5. 14 29:26 23
6. 14 34:24 21
7. 14 20:18 21
8. 14 24:25 18
9. 14 17:20 17
10. 14 22:28 16
11. 14 24:31 16
12. 14 26:39 15
13. 14 18:22 14
14. 14 18:35 12
15. 14 17:28 10
16. 14 18:45 10

SC Rheinbach SV Altenberg
SpVg. Porz SV Schlebusch
VfL Alfter FV Bonn-Endenich

SV Wachtberg Deutz 05

FV Bad Honnef
SSV Merten
TuS Oberpleis

1. FC Spich
TuS Mondorf
FV Wiehl

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 4.12., 14:45 Uhr FV Bonn-Endenich - SpVg. Porz

So. 4.12., 14:45 Uhr SV Altenberg - FV Wiehl

So. 4.12., 14:45 Uhr TuS Oberpleis - FSV Neunkirchen-Seelscheid

Sa. 3.12., 18:00 Uhr SSV Merten - 1. FC Spich

So. 4.12., 14:30 Uhr FV Bad Honnef - VfL Alfter

So. 4.12., 15:00 Uhr Deutz 05 - SC Rheinbach

So. 4.12., 15:15 Uhr SV Schlebusch - SV Wachtberg

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         15. Spieltag       15. Spieltag        15. Spieltag       15. Spieltag

FV Wiehl
1. FC Spich

TuS Oberpleis
TuS Mondorf

VfL Alfter
SSV Merten

SpVg. Porz
SC Rheinbach

FV Bonn-Endenich

SV Altenberg

So. 4.12., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - TuS Mondorf

FV Bad Honnef

SV Wachtberg

FSV Neunkirchen-Seelscheid SSV Homburg-Nümbrecht

Deutz 05
FSV Neunkirchen-Seelscheid

SV Schlebusch

SSV Homburg-Nümbrecht

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

- 1:2
- 3:2
- 1:1
- 2:5
- 2:1
- 3:2
- 3:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 65:23 38
2. 14 44:15 35
3. 14 43:27 26
4. 14 33:26 25
5. 14 39:37 24
6. 14 36:26 23
7. 14 29:35 20
8. 14 26:23 18
9. 14 30:42 18
10. 14 24:39 17
11. 15 32:27 16
12. 14 26:50 15
13. 14 31:32 14
14. 15 35:33 13
15. 14 17:44 10
16. 14 23:54 9

Hellas Troisdorf
SSV Happerschoß

SV Fortuna Müllekoven RW Hütte

SV Allner-Bödingen FC Kosova
Umutspor Troisdorf 1. FC Niederkassel II

TSV Wolsdorf

So. 4.12., 14:45 Uhr Hellas Troisdorf - SF Troisdorf 05

TuS Mondorf II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

Spvgg. Hurst-Rosbach

SF Aegidienberg
SSV Kaldauen 1. FC Niederkassel

SF Troisdorf 05

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 4.12., 14:45 Uhr SV Menden - TSV Wolsdorf

So. 4.12., 14:45 Uhr SF Aegidienberg - SV Fortuna Müllekoven

So. 4.12., 14:45 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - RW Hütte

So. 4.12., 12:30 Uhr 1. FC Niederkassel II - SV Allner-Bödingen

So. 4.12., 14:30 Uhr 1. FC Niederkassel - Umutspor Troisdorf

So. 4.12., 14:45 Uhr SSV Happerschoß - SSV Kaldauen

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           16. Spieltag         16. Spieltag          16. Spieltag         16. Spieltag

FC Kosova
SSV Kaldauen

Spvgg. Hurst-Rosbach
SF Aegidienberg

Hellas Troisdorf
SV Allner-Bödingen

1. FC Niederkassel II
SF Troisdorf 05
1. FC Niederkassel

SV Menden
SV Fortuna Müllekoven

TuS Mondorf II

Umutspor Troisdorf
RW Hütte

SSV Happerschoß

- 0:2
- 0:3
- 4:5
- 0:0
- 2:1
- 3:2
- 4:1
- 1:1
- k.A.

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 15 61:25 37
2. 15 48:13 37
3. 16 57:14 35
4. 15 61:18 32
5. 15 40:12 30
6. 15 44:25 27
7. 15 36:22 27
8. 15 43:24 23
9. 15 30:34 20
10. 15 32:40 19
11. 15 23:43 18
12. 15 26:36 15
13. 15 35:53 15
14. 15 21:44 13
15. 15 18:56 10
16. 15 22:80 9
17. 15 11:69 4
18. 0 0:0 0

GW Mühleip FC Hennef 05 II

SV 09 Eitorf II

FC Genclerbirligi Eitorf II zg.

SV Höhe
FC Hennef 05 II

TV Rott

TuS Herchen II

TuS Eudenbach FC Genclerbirligi Eitorf II zg.

Kreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & Tabelle 3333         15. Spieltag       15. Spieltag        15. Spieltag       15. Spieltag

TuS Winterscheid II
VfR Marienfeld II

SV Leuscheid II
SV Buchholz 05 II

TuS Schladern
GW Mühleip

Spvgg. Hurst-Rosbach II

SV Buchholz 05 II

SV Allner-Bödingen III

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 4.12., 12:30 Uhr VfR Marienfeld II - SV Höhe

So. 4.12., 12:30 Uhr SV Buchholz 05 II - SV Allner-Bödingen III

So. 4.12., 12:30 Uhr TuS Herchen II - TV Rott

So. 4.12., 12:30 Uhr Olympias Eitorf - TuS Eudenbach

So. 4.12., 12:30 Uhr SV Leuscheid II - GW Mühleip

So. 4.12., 13:00 Uhr FC Hennef 05 II - SV 09 Eitorf II

So. 4.12., 14:30 Uhr FC Rot-Weiss Neunkirchen - TuS Winterscheid II

TuS Herchen II
SV Öttershagen II Olympias Eitorf
TV Rott FC Rot-Weiss Neunkirchen

SV Höhe

Spvgg. Hurst-Rosbach II SV Leuscheid II
TuS Schladern

SV 09 Eitorf II VfR Marienfeld II
TuS Winterscheid II

SV Öttershagen II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

So. 4.12., 14:30 Uhr TuS Schladern - SV Öttershagen II

TuS Eudenbach
Olympias Eitorf

SV Allner-Bödingen III

FC Rot-Weiss Neunkirchen

Landesligist verliert Punkte
in der Nachspielzeit
Nach einer knappen Führung in der
Halbzeitpause lässt der TuS 05 Oberpleis in
der 94. Minute den Ausgleich zu

(bk) Oberpleis. Der TuS 05 Ober-
pleis hatte vor dem Auswärtsspiel
gegen den FV Wiehl gehofft, dass
der Aufwärtstrend anhält, um mit
weiteren drei Punkten den An-
schluss an das obere Tabellen-
drittel offen zu halten. Doch mit
dem Abpfiff blieb davon nur ein
Punkt übrig, womit der TuS 05 vom
8. Auf den 9. Platz rutschte. Dabei
war die volle Punktzahl zum Grei-
fen nahe. Aufgrund der TZabellen-
situation war im Vorfeld kein Fa-
vorit auszumachen. Wiehl und
Oberpleis finden sich Mittelfeld
der Landesliga wieder. Somit war
Spannung angesagt. Die Gäste
aus dem Siebengebirge erzielten
in der 39. Minute den Führungs-
treffer zum 1:0. Torschütze war
Eric Noah Zientz. Mit dieser knap-
pen Führung ging es in die Halb-
zeitpause. In der regulären Spiel-
zeit der zweiten 45 Minuten blieb
es bei diesem Ergebnis. Beide

Teams konnten bis dahin ihre
Chancen nicht verwerten. Die
Nachspielzeit lief und es waren
die Fans des Gastgebers, die kurz
vor dem Abpfiff jubeln konnten.
Meikel Maik Harder drehte das
Spiel nochmals und glich in der
94. Minute zum 1:1-Gleichstand
für den Gastgeber aus. Damit
stand die Punkteteilung denn der
TuS 05 konnte in den verbleiben-
den Sekunden das Ergebnis nicht
mehr verändern. An diesem Sonn-
tag ist der FSV Neunkirchen-Seel-
scheid zu Gast in der Basalt-Are-
na. Beide Mannschaften liegen
dicht beieinander und tauschten
am vergangenen Wochenende die
Tabellenplätze. Mit Neunkirchen-
Seelscheid spielt damit der Tabel-
lenachte gegen den Gastgeber als
Tabellenneunter. Beide Teams lie-
gen momentan nur einen Punkt
auseinander. Anpfiff der Partie ist
um 14:45 Uhr.
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Volleyball Krimi in Heisterbacherrott
HSG Siebengebirge gewinnt knapp gegen SV Leuscheid II

Volleyballkader der HSG Siebengebirge im neuen TrikotVolleyballkader der HSG Siebengebirge im neuen TrikotVolleyballkader der HSG Siebengebirge im neuen TrikotVolleyballkader der HSG Siebengebirge im neuen TrikotVolleyballkader der HSG Siebengebirge im neuen Trikot

Nach bereits drei gewonnen Liga-
spielen mit 9 Punkten und 9:0 Sät-
zen stand am vergangenen Frei-
tag die erste und vermeintlich
schwerste Prüfung der noch jun-
gen HSG Volleyball Ligamann-
schaft auf dem Spielplan. Der SV
Leuscheid II schloss letzte Saison
als zweiter ab und gilt als Favorit
für den Aufstieg... zumindest bis
letzten Freitag. Die HSG begann
sehr stark und setzte die Mann-
schaft aus Leuscheid früh unter
Druck. Die Aufgaben wurden gut
angenommen, ideal durch Sigi
Rötzel und Maria Wenzel gestellt
und von den Angreifern verwan-
delt. „Die Mannschaft aus Leu-
scheid wirkte sichtlich überrascht
einen gleichwertigen Gegner vor-
zufinden“, analysierte hinterher
Henning Wegmann, Außenangrei-
fer der HSG. Der erste Satz wurde
daher mit 25:18 souverän gewon-
nen. Im zweiten Satz drehte der
Gegner etwas mehr auf und plat-
zierte sehr genau einige Lobs in
die Lücken der HSG Feldabwehr.
Die HSG hielt aber dagegen und
gewann auch diesen Satz mit
25:21. Im dritten Satz wollte die
HSG zu viel und wechselte, was
den Spielfluss der eigenen Mann-
schaft störte. Jetzt spielte Jil Ober-
meyer für Kathi Cerkasski, Toni
Kühl für Sebastian Gunreben und
Gabriel Annerbo für Jan Gödeke.
Die Mannschaft verlor ihren Flow
und konnte erst gegen Satzende
stabil dagegenhalten. Der Satz
ging mit 17:25 verloren. Die
HSG’ler hatten zu diesem Zeit-
punkt aber keinerlei Zweifel, dass
der vierte Satz gewonnen und so
das Spiel entschieden wird. Doch
es kam etwas anders... Das knap-
pe Ergebnis von 23:25 zeigt das
eindrucksvoll, wer das Quäntchen
Glück hatte „Die Nerven lagen
bei allen blank“, erinnert sich
Christina Thesing, die - verlet-
zungsbedingt - die HSG Anfeue-
rung von der Bank aus anführte.
Bei einem Punktestand von 4:8
wurde im entscheidenden fünften
Satz ein letztes Mal die Seiten
gewechselt. Die HSG lag vier
Punkte zurück, es musste etwas
passieren.
Die HSG begann bei Punktgewinn
für Leuscheid obige Spieler zu-
rück-zuwechseln. Ein Wechsel in
jeder Spielunterbrechung. Durch
eine letzte Auszeit wollte Leu-

scheid beim 13:12 den Spieß
nochmal umdrehen... vergeblich,
wenige Ballwechsel später been-
dete ein undurchlässiger Block der
HSG den gegnerischen Angriff mit
16:14. Dann gab es kein Halten
mehr. Die HSG Anhänger stürm-
ten den Platz, alles tanzte und
lag sich in den Armen. Wahnsinn!
Die HSG ist damit weiter unge-
schlagen und freut sich schon
jetzt auf das Rückspiel in Leu-
scheid.
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Erfolgreicher Basketball-Krimi am Menzenberg
Der DragonDome ist wieder #FeuerUndFlamme -
Dragons gewinnen gegen SC Rist Wedel mit 102:97

Ein wahrer Krimi spielte sich der Halle Menzenberg ab - nach der regulären Spielzeit hatten beide Teams dieEin wahrer Krimi spielte sich der Halle Menzenberg ab - nach der regulären Spielzeit hatten beide Teams dieEin wahrer Krimi spielte sich der Halle Menzenberg ab - nach der regulären Spielzeit hatten beide Teams dieEin wahrer Krimi spielte sich der Halle Menzenberg ab - nach der regulären Spielzeit hatten beide Teams dieEin wahrer Krimi spielte sich der Halle Menzenberg ab - nach der regulären Spielzeit hatten beide Teams die
gleiche Punktzahl erreichtgleiche Punktzahl erreichtgleiche Punktzahl erreichtgleiche Punktzahl erreichtgleiche Punktzahl erreicht

Auf den Korb konzentriert - die Dragons spielten eine erfolgreiche VerlängerungAuf den Korb konzentriert - die Dragons spielten eine erfolgreiche VerlängerungAuf den Korb konzentriert - die Dragons spielten eine erfolgreiche VerlängerungAuf den Korb konzentriert - die Dragons spielten eine erfolgreiche VerlängerungAuf den Korb konzentriert - die Dragons spielten eine erfolgreiche Verlängerung

(bk) Bad Honnef. 350 Zuschauer
erlebten eine famose und span-
nende Rückkehr der Dragons
Rhöndorf in den Bad Honnefer
DragonDome. Angetrieben vom
überragend aufspielenden Routi-
nier Flo Koch sicherten sich die
Drachen nach Verlängerung den
fünften Erfolg der Saison. Die Dra-
gons gingen mit zwei Ausfällen in

die schwierige Aufgabe gegen die
Nordlichter aus Wedel, musste
doch Forward Adrian Bergmann
erkrankt ebenso passen wie US-
Boy Devon Goodman. Der Tops-
corer der Dragons wurde nach ei-
ner Trainingsverletzung nochmals
geschont und wird gegen Bernau
am kommenden Wochenende in
Spiel-Montur zurückerwartet. Die

Rolle des Spielgestalters über-
nahm an seiner Stelle erneut Dop-
pellizenzspieler Jonas Falken-
stein, der sein bis dato bestes
Spiel im Drachen-Jersey zeigen
sollte. Mit Umsicht und Spielwitz
dirigierte der junge Guard die Dra-
chen und legte auch direkt die
ersten Punkte durch Flo Koch per
Assist auf. Es entwickelte sich eine

dauerhaft enge und spannende
Partie, in der die Gäste mit ihrer
intensiven Spielweise immer
wieder Nadelstiche zu setzen
wussten und in ihrem US-Boy Har-
rison Clearly den überragenden
Akteur des Abends in ihren Rei-
hen hatten. Satte 41 Punkte legte
der smarte Guard auf und war
über weite Strecken des Spiels
von der Drachen-Defense nicht zu
kontrollieren. Mit wichtigen Ak-
zenten von Downtown durch Flo
Koch, Nicolas Buchholtz und Jo-
nas Falkenstein erarbeiteten sich
die Drachen ein leichtes Zwi-
schen-Momentum und beendeten
die erste Halbzeit per Buzzerbea-
ter durch Florian Koch zur 46:42-
Führung. Nach der Pausentee
markierten die Gäste mit einem
zwischenzeitlicher 8:0-Lauf die
wohl beste Phase und entschie-
den das dritte Viertel ob vieler
Fehler der Drachen klar für sich.
Dort galt es nun Charakter zu zei-
gen und dies taten die Drachen
mit Bravour. Angetrieben von
Rückkehrer Flo Koch, der 13 sei-
ner 31 Punkte im vierten Viertel
auflegte, stemmten sich die Dra-
gons gegen die drohende Nieder-
lage und bewegten sich nach
schneller Aufholjagd nahezu
immer auf Augenhöhe mit den
Gästen des SC Rist Wedel. Der
ebenfalls gewohnt stark aufspie-
lende Zaba Bangala markierte von
der Freiwurflinie 7 Sekunden vor
Ende des Spiels die 87:84-Füh-
rung der Drachen unter lauten Ju-
bel der Fans, doch Al-Fayed Aleg-
be hatte noch etwas gegen einen
vorzeitigen Sieg der Dragons und
schickte per 3er die Partie in die
Overtime. Dort legten Flo Koch &
Co mit einem frühen 7:2-Lauf
letztlich den Grundstein für den
späteren Heimsieg. Zaba Banga-
la machte mit seinen Punkten 21
und 22 noch die 100 Punkte für
Dragons voll, ehe das Spiel beim
Stand von 102:97 sein Ende fand.
Mit ansehnlichem Teamplay und
28 Assists, wussten die Dragons
gegen Wedel zu überzeugen. Mit
dem fünften Sieg im siebten Spiel
rangieren die Dragons weiterhin
auf dem dritten Tabellenplatz der
ProB Nord, einen Sieg hinter den
beiden Spitzenteams aus Bernau
und Sandersdorf. „Wir sind sehr
froh über den Sieg. Als großes Ziel
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SSG Königswinter wächst während Corona weiter
70 Vereinsmitglieder bei der Mitgliederversammlung und Weihnachtsfeier im Schützenhaus

Das Spiel fand beim Stand von 102:97 für die Gastgeber sein EndeDas Spiel fand beim Stand von 102:97 für die Gastgeber sein EndeDas Spiel fand beim Stand von 102:97 für die Gastgeber sein EndeDas Spiel fand beim Stand von 102:97 für die Gastgeber sein EndeDas Spiel fand beim Stand von 102:97 für die Gastgeber sein Ende

hatten wir diese Woche ausgege-
ben unsere hohe Intensität aus
dem Training aufs Parkett zu über-
tragen und aggressiver zu spie-
len. Das ist uns über weite Stre-
cken gut gelungen“, so Head-
coach Julius Thomas, „Ich bin
besonders stolz auf die mentale
Stärke unserer Jungs. Auch wenn
einiges heute gegen uns lief und
Wedel eine starke Leistung ge-
zeigt hat, haben wir immer wieder
antworten können und haben un-
ser Maximum gegeben. „ Weiter
geht es für die Drachen vom Men-
zenberg an diesem Samstag mit
einem weiteren Heimspiel, wenn
um 19:00 Uhr der Tabellenführer
von LOK Bernau zum Spitzenspiel
im DragonDome gastiert. Für Rhön-
dorf spielten: Falkenstein (17/3-3er,
8 Assists), Bangala (22), Valesin (1),
Wendeler (4), Buchholz (12/4), Koch
(31/1), Nellessen (1) und Albrecht
(14, 10 Rebounds).

Die SSG-Vorsitzende Melanie Gau (Mitte) mit den Geehrten Carmen Glaeser, Thomas Mauel, Jonas Ivo undDie SSG-Vorsitzende Melanie Gau (Mitte) mit den Geehrten Carmen Glaeser, Thomas Mauel, Jonas Ivo undDie SSG-Vorsitzende Melanie Gau (Mitte) mit den Geehrten Carmen Glaeser, Thomas Mauel, Jonas Ivo undDie SSG-Vorsitzende Melanie Gau (Mitte) mit den Geehrten Carmen Glaeser, Thomas Mauel, Jonas Ivo undDie SSG-Vorsitzende Melanie Gau (Mitte) mit den Geehrten Carmen Glaeser, Thomas Mauel, Jonas Ivo und
Helena Phillips (v.l.)Helena Phillips (v.l.)Helena Phillips (v.l.)Helena Phillips (v.l.)Helena Phillips (v.l.)

Thomas Schneider, Carmen Gla-
eser, Jonas Ivo und Helena Phil-
lips heißen die Sportler des Jah-
res bei der SSG Königswinter. Die
vier Athleten wurden bei der Weih-
nachtsfeier im Schützenhaus Ob-
erdollendorf geehrt. Mit rund 70

Teilnehmern war der Raum gut
gefüllt. Die beste Leistung in die-
sem Jahr gelang dabei Thomas
Schneider als Titelträger in der
Altersklasse M60 bei den Deut-
schen Marathonmeisterschaften
in Hannover in 2:55:12 Stunden.

Jonas Ivo wurde in Refrath Nord-
rheinmeister im 5-km-Straßenlauf
in der MU16 in 18:36 Minuten.
Thomas Mauel wurde als „Mäd-
chen für alles“ geehrt. Im Rah-
men der Weihnachtsfeier übergab
Bürgermeister Lutz Wagner auch

einen Scheck über 500 Euro an
SSG-Mitglied Simon Spohn. Der
18-Jährige, der im Verein trainiert,
leidet seit seiner Kindheit an Epi-
lepsie und braucht einen Warn-
hund, um seinen Alltag besser
bewältigen zu können. Der Hund
kostet rund 40.000 Euro. Durch
Spenden und Crowdfunding ist die
Finanzierungslücke bereits auf
11.500 Euro geschrumpft. Bei der
vorangehenden Jahreshauptver-
sammlung, an der auch ohne Neu-
wahlen rund 40 Mitglieder teil-
nahmen, ließ die Erste Vorsitzen-
de Melanie Gau Höhepunkte des
Jahres Revue passieren. Dem Os-
ter-Trainingslager in Bad Bergza-
bern schloss sich nach zweijähri-
ger Pause der Petit Médoc an, der
erneut ein großer Erfolg war. Im
September fand wieder eine Mi-
niolympiade in Oberpleis statt.
Seit dem Herbst ist die SSG auch
kein reiner Leichtathletikverein
mehr. Die Jugendmannschaft der
neuen Faustballabteilung unter
Leitung des Trainers Thomas von
Naguschewski hat bereits ihre
ersten Meisterschaftsspiele ab-
solviert. Neu sind auch die Mit-
gliedsbeiträge, die erstmals nach
15 Jahren angehoben wurden. Als
einem der wenigen Vereinen ist
es der SSG gelungen, ihre Mit-
gliederzahl während Corona sogar
zu steigern. Aktuell hat der Ver-
ein 237 Mitglieder.
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Oberliga-Team der HSG
holt weitere Punkte
Herren I der HSG Siebengebirge

Die Defensive der HSG stand und vereitelte zahlreiche Angriffe derDie Defensive der HSG stand und vereitelte zahlreiche Angriffe derDie Defensive der HSG stand und vereitelte zahlreiche Angriffe derDie Defensive der HSG stand und vereitelte zahlreiche Angriffe derDie Defensive der HSG stand und vereitelte zahlreiche Angriffe der
AachenerAachenerAachenerAachenerAachener

Gerade in der Schlussphase des Spiels zweigte der Gastgeber seinGerade in der Schlussphase des Spiels zweigte der Gastgeber seinGerade in der Schlussphase des Spiels zweigte der Gastgeber seinGerade in der Schlussphase des Spiels zweigte der Gastgeber seinGerade in der Schlussphase des Spiels zweigte der Gastgeber sein
StärkenStärkenStärkenStärkenStärken

nierte der Gastgeber die Partie.
Die HSG ging in Führung und gab
diese Führung bis zu Schlusssire-
ne nicht mehr aus der Hand. Kurz
vor der Pause führte der Gastge-
ber mit 15:9. Aachen konnte den
Rückstand durch drei Tore
hintereinander zur Pause auf
12:15 verringern. Auch in den zwei-
ten 30 Minute gab die HSG die
Führung nicht mehr aus der Hand.
In der Schlussphase der Partie
zeigte das Oberliga-Team aus dem
Siebengebirge nochmals seine
Stärken.
Ab der 42. Minute erzielte der
Gastgeber 13 Tore. Denen stan-
den lediglich 5 Tore der Aachener
gegenüber. Am Ende stand ein
deutlicher 34:24-Sieg auf der An-
zeigetafel. Die Fans in der Sport-
halle am Sonnenhügel beschei-
nigten ihrem Team eine tolle Leis-
tung und dankten mit lang anhal-
tendem Applaus. Es war der achte
Sieg des HSG-Teams in der lau-
fenden Saison. Einem Unentschie-
den stehen drei Niederlagen ge-
genüber. Damit liegt die HSG auf
dem 3. Platz der Oberliga-Tabel-
le. An diesem Wochenende geht
es zum TV Palmersheim. Der Geg-
ner liegt momentan auf dem 10.
Tabellenplatz und konnte bislang
viermal die Halle als Sieger ver-
lassen. Dem stehen jedoch bereits
sechs Niederlagen gegenüber. Die
Gäste werden in Palmersheim als
Favorit in das Spiel gehen. Somit
sind weitere zwei Punkte durchaus
möglich.

Auch wenn der Gegner alles tat um Tore zu verhindern, die HSG setzte sich durch und gewann das Spiel gegenAuch wenn der Gegner alles tat um Tore zu verhindern, die HSG setzte sich durch und gewann das Spiel gegenAuch wenn der Gegner alles tat um Tore zu verhindern, die HSG setzte sich durch und gewann das Spiel gegenAuch wenn der Gegner alles tat um Tore zu verhindern, die HSG setzte sich durch und gewann das Spiel gegenAuch wenn der Gegner alles tat um Tore zu verhindern, die HSG setzte sich durch und gewann das Spiel gegen
Aachen deutlichAachen deutlichAachen deutlichAachen deutlichAachen deutlich

gewinnt in der Sunshine-Arena gegen ASV SR Aachen mit 34:24
(bk) Oberpleis. Die HSG Sieben-
gebirge bleibt weiterhin den bei-
den Mannschaften an der Tabel-
lenspitze der Oberliga Mittelrhein
auf den Versen. Nach dem Spiel

gegen den ASV SR Aachen wur-
den zwei weitere Punkte gutge-
schrieben. Dabei fanden die Gäs-
te am vergangenen Wochenende
zu Beginn besser ins Spiel. Ob-

wohl das erste Tor für die HSG
fiel lief das Team um Trainer Lars
Degenhardt bis zur 6. Minute ei-
nem Rückstand hinterher. Nach
dem 4:4-Ausgleich jedoch domi-
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TuS-Reserve muss sich mit einem Remi zufrieden geben
Verbandsliga-Team der HSG erzielt gegen den HC Gelpe/Stromberg II ein 26:26

VVVVVon sieben 7-Meteron sieben 7-Meteron sieben 7-Meteron sieben 7-Meteron sieben 7-Meter-Würfen k-Würfen k-Würfen k-Würfen k-Würfen konnte die HSG vier verwonnte die HSG vier verwonnte die HSG vier verwonnte die HSG vier verwonnte die HSG vier verwandelnandelnandelnandelnandeln

Der HSG-Keeper war stets gefordert, trug jedoch zu dem PunktgewinnDer HSG-Keeper war stets gefordert, trug jedoch zu dem PunktgewinnDer HSG-Keeper war stets gefordert, trug jedoch zu dem PunktgewinnDer HSG-Keeper war stets gefordert, trug jedoch zu dem PunktgewinnDer HSG-Keeper war stets gefordert, trug jedoch zu dem Punktgewinn
seinen Beitrag beiseinen Beitrag beiseinen Beitrag beiseinen Beitrag beiseinen Beitrag bei

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Die HSG-Reserve zeigte ein gutes Spiel den HC Gelpe/Stromberg IIDie HSG-Reserve zeigte ein gutes Spiel den HC Gelpe/Stromberg IIDie HSG-Reserve zeigte ein gutes Spiel den HC Gelpe/Stromberg IIDie HSG-Reserve zeigte ein gutes Spiel den HC Gelpe/Stromberg IIDie HSG-Reserve zeigte ein gutes Spiel den HC Gelpe/Stromberg II

(bk) Oberpleis. Es war ein Spiel
auf Augenhöhe, dass die Zuschau-
er am vergangenen Samstag in
der Sunshine-Arena zu sehen be-
kamen. Die HSG-Reserve hatte
den HC Gelpe/Stromberg II zu
Gast. Momentan ist jeder Gegner
ein schwerer, da die HAG in der
Verbandsliga-Tabelle den vorletz-
ten Platz belegt. Doch das Team
um Trainer Markus van Ziulekom
setzte alles daran den Gegner zu
bezwingen. Die HSG fand gut ins
Spiel und führte zu Beginn der

Partie. Bis zur 12. Minute konnte
diese Führung auf 12:3 ausgebaut
werden.
Kurz vor der Pause wechselte dann
die Führung und die Gäste hatte
kurz die Nase vorn. Durch mehre-
re Tore hintereinander ging die
HSG jedoch mit einem leichten
Vorsprung bei Stand von 14:13 in
die Halbzeitpause. In den zweiten
30 Minuten sahen die Fans
weiterhin ein Spiel auf Augenhö-
he. Die HSG konnte hier eine
knappe Führung herausspielen.

Lediglich in der 60. Minute gli-
chen die Gäste zum 22:22 aus.
Kurz vor der Schlusssirene wurde
es nochmals spannend. Nach dem
25:25-Ausgleich in der 57. Minu-
te ging HC Gelpe/Stromberg II in
der 28. Minute in Führung.
Nahezu mit dem Abpfiff konnte
die HSG zum 26:26 ausgleichen.
In den letzten Sekunden des
Spiels nahmen beide Trainer

nochmals eine Auszeit. An dem
Ergebnis änderte sich jedoch
nichts mehr und so teilten sich
beide Mannschaften die Punkte.
An diesem Samstag geht es für
die HSG-Reserve zum BTB Aachen
II. Damit wartet ein schwerer
Gegner auf das Team aus dem
Siegengebirge. Aachen liegt mo-
mentan auf dem 2. Tabellenplatz
der Verbandsliga.
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Qualifizierung im Sport
Neue Lehrgänge in 2023
Rhein-Sieg-Kreis. Der Kreissport-
bund Rhein-Sieg bietet auch im
kommenden Jahr wieder attrak-
tive Aus- und Fortbildungen für
den Vereins- und Institutionssport
an. Gemeinsam mit unserem Part-
ner im Qualifizierungszentrum
Bonn/Rhein-Sieg, dem Stadt-
sportbund Bonn, bietet der Kreis-
sportbund Rhein-Sieg wieder ein
vielfältiges Aus- und Fortbildungs-
programm mit bedarfsgerechten
Angeboten für eine zukunftsfähi-
ge Vereins- und Institutionsarbeit

an.  Bei der Auswahl der Qualifi-
zierungsmaßnahmen wurde be-
sonderen Wert auf die Unterstüt-
zung der im Rhein-Sieg-Kreis um-
gesetzten Landesprogramme
„Bewegt GESUND bleiben in
NRW“, „Bewegt ÄLTER werden in
NRW“, „NRW bewegt seine Kin-
der“ und „Integration durch
Sport“ gelegt. Gemeinsames
Kernziel der Programme stellt die
Förderung der Gesundheit der
Bürgerinnen und Bürger im Rhein-
Sieg-Kreis dar. Hier leisten die

Sportvereine einen entscheiden-
den Beitrag. Aus- und Fortbildun-
gen für die Übungsleiterinnen und
Übungsleiter im Breitensport,
Sonderausbildungen in den Be-
reichen Bewegungsförderung und
Prävention sowie Sporthelferaus-
bildungen für 13 bis 17 Jahre alte
Schülerinnen und Schüler bilden
zusammen einen attraktiven re-
gionalen Veranstaltungskalender
für den Rhein-Sieg-Kreis.
Über das Förderprogramm für
Übungsleiterqualifizierung kön-

nen Mitgliedsvereine des Kreis-
sportbundes Förderanträge für
erfolgreich absolvierte Aus- und
Fortbildungen stellen.
Die Gesamtübersicht unserer An-
gebote finden Sie unter www.ksb-
rhein-sieg.de im Bereich Qualifi-
zierung.
Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a, 53721 Sieg-
burg, 02241/69060,
kontakt@ksb-rhein-sieg.de,
www.ksb-rhein-sieg.de
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TOUR DE 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Online-Adventskalender
der Energieagentur
Rhein-Sieg
24 Fragen zum Energiesparen -
wöchentliche Gewinne
Am 1. Dezember geht bekanntlich
das erste Türchen auf. So auch
beim Online-Adventskalender der
Energieagentur Rhein-Sieg. Hin-
ter den 24 Türchen verbirgt sich
erneut ein Quiz rund ums Ener-
giesparen. Werden die Fragen rich-
tig beantwortet und deren Lösung
eingesendet, nehmen Mitspielen-
de an einer wöchentlichen Verlo-
sung teil.
„Mit unserem Online-Adventska-
lender möchten wir das Bewusst-
sein der Bürgerinnen und Bürger

im Rhein-Sieg-Kreis für das Ein-
sparen von Energie weiter schär-
fen“, so Thorsten Schmidt, Ge-
schäftsführer der Energieagentur
Rhein-Sieg. „Jeder kann etwas
tun - unser Quiz zeigt, dass auch
das Drehen an kleinen Stell-
schrauben schon viel bewirken
kann.“
Verlost werden mehrere Exemp-
lare der Bücher „Mensch Erde,
wir könnten es so schön haben“
von Eckart von Hirschhausen und
„Wetten, dass wir die Erde ret-

ten“ von Nicole Steiner, 20 x 10
Meisterbrötchen der Bäckerei Gil-
gen sowie vier Quizspiele „Mein
grüner Fußabdruck“. Zudem wird
aus allen richtigen Einsendungen
im Zeitraum 1. bis 24. Dezember

abschließend ein Solarrucksack
verlost.
Wer teilnehmen möchte, der fin-
det den Adventskalender unter
www.energieagentur-rsk.de. Dort
ist auch das Vorgehen erklärt.

Linus Koch mit LAZ-Rekord in die Hallensaison

Mit LAZ Rekord in die neue Hallensaison Linus KochMit LAZ Rekord in die neue Hallensaison Linus KochMit LAZ Rekord in die neue Hallensaison Linus KochMit LAZ Rekord in die neue Hallensaison Linus KochMit LAZ Rekord in die neue Hallensaison Linus Koch

In einem packenden 800 m Lauf
der M15 im Rahmen des 31. ASC
Schülerhallensportfest in Düssel-
dorf zeigte als gesamt 3. Linus
Koch (LAZ Puma Rhein-Sieg) wei-
ter aufsteigende Form und stellte
hinter Luca Melsa und Kai Moore
(beide vom LT Stoppenberg) in
2:14:14 min. nicht nur eine neue

persönliche Bestzeit auf. Er ver-
besserte damit auch den LAZ
Schülerhallenrekord von Nils Has-
selberg aus dem Jahre 2012 um
über 1 Sekunde.
Auf Platz 7 und 9 konnten Simon
Betz (LAZ) in 2:52,52 min. und Tim
Ostrominski (LAZ) in 2:30,78 min.
ebenfalls überzeugen.

Mit über 2 Sekunden Vorsprung
siegte Timofey Klyuev (LAZ)
über 800 m in der M13 2:28,49

min und zeigte seine Stärke auf
der kurzen Mittelstrecke auch
in der Halle.
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Adventskalender für einen guten Zweck
Landrat Sebastian Schuster unterstützt auch in diesem Jahr die Aktion der LIONS-Clubs

Landrat Sebastian Schuster (2.v.re.) gemeinsam mit der Koordinatorin, Bettina Saidowsky (3.v.re.), und denLandrat Sebastian Schuster (2.v.re.) gemeinsam mit der Koordinatorin, Bettina Saidowsky (3.v.re.), und denLandrat Sebastian Schuster (2.v.re.) gemeinsam mit der Koordinatorin, Bettina Saidowsky (3.v.re.), und denLandrat Sebastian Schuster (2.v.re.) gemeinsam mit der Koordinatorin, Bettina Saidowsky (3.v.re.), und denLandrat Sebastian Schuster (2.v.re.) gemeinsam mit der Koordinatorin, Bettina Saidowsky (3.v.re.), und den
Vertreterinnen und Vertretern der LIONS-Clubs aus Troisdorf, Siegburg, Sankt Augustin, Lohmar undVertreterinnen und Vertretern der LIONS-Clubs aus Troisdorf, Siegburg, Sankt Augustin, Lohmar undVertreterinnen und Vertretern der LIONS-Clubs aus Troisdorf, Siegburg, Sankt Augustin, Lohmar undVertreterinnen und Vertretern der LIONS-Clubs aus Troisdorf, Siegburg, Sankt Augustin, Lohmar undVertreterinnen und Vertretern der LIONS-Clubs aus Troisdorf, Siegburg, Sankt Augustin, Lohmar und
Neunkirchen-Seelscheid.Neunkirchen-Seelscheid.Neunkirchen-Seelscheid.Neunkirchen-Seelscheid.Neunkirchen-Seelscheid.

Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Seit eini-
gen Jahren schon veranstalten die
LIONS-Clubs eine tolle Aktion:
verkauft werden Adventskalender
der besonderen Art und Weih-
nachts-Walnüsse. Jetzt präsen-
tierten Vertreterinnen und Vertre-
ter der Lions-Clubs aus Troisdorf,
Siegburg, Sankt Augustin, Lohmar
und Neunkirchen-Seelscheid ge-
meinsam mit Landrat Sebastian
Schuster im Siegburger Kreishaus
die diesjährigen Adventskalender.
„Der Erlös der verkauften Advents-
kalender kommt zahlreichen so-
zialen Projekten der Lions in der
Region zu Gute.“, so Landrat Se-
bastian Schuster. „Es freut mich
daher umso mehr, dass die Aktion
auch in diesem Jahr stattfindet.
Der Kalender wird vielen Bürge-
rinnern und Bürgern die Vorweih-
nachtszeit verschönern. Eine klas-
se Idee!“ Hinter jedem Türchen
des Adventskalenders und in je-
der Nuss kann sich ein toller Ge-
winn verstecken. Zu gewinnen gibt
es neben vielen Geldpreisen auch

jede Menge Gutscheine zum Bei-
spiel über Restaurantbesuche,
sportliche Aktivitäten, Abonne-
ments und vieles mehr. Die Preise
werden dabei alle von ortsansäs-
sigen Geschäftsleuten und Unter-
nehmen gespendet. Da ist es kein

Wunder, dass es viele Interessier-
te gibt und die Artikel einen rei-
ßenden Absatz finden. Die Ver-
kaufsstellen sind auf der Home-
page des jeweiligen Clubs ge-
nannt. Ab dem 1. Dezember wer-
den dort auch täglich die Gewinn-

nummern veröffentlicht. Für Rück-
fragen steht die Koordinatorin der
sieben Lions Clubs im Rhein-Sieg-
Kreis, Bettina Saidowsky, unter
der E-Mail-Adresse
Saidowsky@loewensterne.de zur
Verfügung.

AWO bittet:
“Folgt dem Beispiel von Michel aus Lönneberga“
Weihnachtskisten für die Tafeln spenden

Siegburg. Schon Michel aus Lön-
neberga wusste, dass arme Men-
schen sich an Weihnachten kein
Festessen leisten können und
brachte ihnen einen vollen Korb mit
Leckereien ins Armenhaus von Katt-
hult. Die Arbeiterwohlfahrt Bonn/
Rhein-Sieg bittet die Menschen im
Rhein-Sieg-Kreis jetzt darum, dem

Beispiel von Michel zu folgen und
Weihnachtskisten mit Lebensmit-
teln zu spenden. „Schenken Sie eine
Weihnachtskiste an die Tafeln in
Bad Honnef, Hennef, Königswinter
und Much“, ruft AWO-Geschäfts-
führerin Barbara König auf. „So ein-
fach kann es sein, Menschen in Not
ein frohes Fest zu bescheren.“ „Ge-

rade zu den Weihnachtstagen wol-
len die Tafeln den Menschen, die zu
ihnen kommen, etwas Besonderes
geben können“, erzählt Jonny Na-
telberg, Leiter der Tafel in Königs-
winter. Sehr geeignet seien gut ver-
packte, haltbare Lebensmittel wie
Kaffee, Honig, Marmelade oder
Fleisch- und Fischkonserven „und

vielleicht auch die ein oder andere
Weihnachtsleckerei. Das sind Sa-
chen, die den Tafeln - und damit
den Bedürftigen - normalerweise
nicht zur Verfügung stehen.“ An fol-
genden Tagen und Orten können
die Menschen im Rhein-Sieg-
Kreis ihre Weihnachtskiste bei ei-
ner der vier Tafeln der AWO abge-
ben:
13. Dezember - Bad Honnef13. Dezember - Bad Honnef13. Dezember - Bad Honnef13. Dezember - Bad Honnef13. Dezember - Bad Honnef
10 bis 18 Uhr Tafel Bad Honnef:
Am Kirchplatz 2
14. Dezember - Much14. Dezember - Much14. Dezember - Much14. Dezember - Much14. Dezember - Much
10 bis 18 Uhr: Tafel Much: Schulstr. 2
15. Dezember - Königswinter15. Dezember - Königswinter15. Dezember - Königswinter15. Dezember - Königswinter15. Dezember - Königswinter
15 bis 18 Uhr Tafel Königswinter:
Cleethorpeser Platz 5
15 bis 18 Uhr kath. Pfarre Sankt
Pankratius: Siegburger Str. 10 in
Oberpleis
21. Dezember - Hennef21. Dezember - Hennef21. Dezember - Hennef21. Dezember - Hennef21. Dezember - Hennef
9 bis 18 Uhr Meys Fabrik: Beetho-
venstr. 21
Kontakt: Günther Damm
Tel: 0162 32 28 105 presse@awo-
bnsu.de
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Musizierende Jugend im Rhein-Sieg-Kreis
Zwei erste Plätze für Schüler der Musikschule der Stadt Bad Honnef
Bad Honnef. Die Musikschule der
Stadt Bad Honnef feiert zwei wei-
tere Erfolge im Wettbewerb „Mu-
sizierende Jugend im Rhein-Sieg-
Kreis“: Johan Juranek (8), der von
Bernd Kulinna in der Musikschule
unterrichtet wird, sicherte sich am
5. November an der Gitarre in der
Wettbewerbssparte „Zupfinstru-
mente“ mit 26 von 27 möglichen
Punkten den 1. Preis. Im Orien-
tierungswettbewerb Harfe am 12.
November überzeugte Isabel Wirt-
gen die Jury. Sie wird an der Harfe
von Marie-Claire Junke unterrich-
tet und holte im Wettbewerb mit
27 von 27 möglichen Punkten den
1. Platz. „Auf die herausragenden
Ergebnisse sind wir als Musik-
schule sehr stolz“, gratulierte sich

Antonia Schwager, Leiterin der
Musikschule. Die Preisverleihung
findet am 4. Dezember in Mecken-
heim statt.
Über 240 Nachwuchstalente aus
dem Rhein-Sieg-Kreis hatten am
Wettbewerb teilgenommen, der
neben dem bekannten Wettbe-
werb „Jugend musiziert“ auf eine
breitere Förderung musizierender
Jugendlicher im Kreisgebiet ab-
zielt, erklärt Antonia Schwager:
„Natürlich sind Ausdauer und Leis-
tung wichtig, wenn man musikali-
sche Erfolge in Wettbewerben er-
zielen will. Noch wichtiger ist aber,
dass man Freude an der Musik
und am Musizieren hat. Die För-
derung dieser Freude ist Kernauf-
gabe unserer Musikschule. Selbst-

verständlich sind das Vorspielen
oder die Teilnahme an Wettbe-
werben bei uns keine Pflicht, auch
wenn wir uns darüber freuen, wenn
jemand sein Talent und seine Freu-
de an der Musik mit anderen Tei-
len möchte.
Die Angebote der Musikschule
richten sich ausdrücklich an Jung
und Alt, betont die Leiterin und
gibt einen Überblick der Angebo-
te:
Im Elementarbereich: Musikgar-
ten Kinder ab 16 Monaten, Musi-
kalische Früherziehung ab vier
Jahren
Fächerangebot für den Einzel/
Gruppenunterricht:
• Violine, Viola, Violoncello, Gi-

tarre, Querflöte, Blockflöte,

Oboe, Klarinette, Saxophon,
Trompete, Horn, Posaune, Har-
fe, Klavier, Keyboard, Schlag-
zeug, klassischer Gesang,
Pop-Gesang

• Ergänzungsfächer/Projekte:
Querflötenensemble „Fluteli-
cious“;

• Bigband: „Night Train“,
„Clax“ Concert Band

• Jugendchor: „Young Voices“
• Streicherensemble, Bläseren-

semble, Harfenensemble
Informationen zum Angebot der
Musikschule gibt Antonia Schwa-
ger, Leiterin der Musikschule der
Stadt Bad Honnef, unter 02224 /
184-162 oder E-Mail an
Antonia.Schwager@bad-
honnef.de

Mobiles Impfen
Impfangebote enden Mitte De-Impfangebote enden Mitte De-Impfangebote enden Mitte De-Impfangebote enden Mitte De-Impfangebote enden Mitte De-
zemberzemberzemberzemberzember
Rhein-Sieg-Kreis (an). Noch bis
Mitte Dezember bietet der Rhein-
Sieg-Kreis mobile Impfangebote
in den Kreiskommunen an. Am
Freitag, 16. Dezember, wird es zum
letzten Mal eine Impfung durch
das mobile Impfteam der Koordi-
nierenden COVID-Impfeinheit
(KoCI) geben. Am Samstag, 17.
Dezember, werden in den Impfst-
ellen in Sankt Augustin und in Me-
ckenheim die letzten Impfungen
durchgeführt.
Bis dahin richten sich die verblei-
benden mobilen Termine an alle
Interessierten ab zwölf Jahren. Für

die Auffrischungsimpfungen wird
auch der auf die Omikron-Unter-
varianten BA.4/5 angepasste
Impfstoff verwendet.
Für die Grundimmunisierung steht
zudem der Totimpfstoff von Valne-
va für Menschen zwischen 18 bis
50 Jahren zur Verfügung sowie
auch der Impfstoff des Herstellers
Novavax.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 5. 5. 5. 5. 5. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, in Lohmar in Lohmar in Lohmar in Lohmar in Lohmar
von 10 bis 15 Uhr, Foyer im Rat-
haus, Rathausstraße 4
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 6. 6. 6. 6. 6. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, in Königs- in Königs- in Königs- in Königs- in Königs-
winter und Bad Honnefwinter und Bad Honnefwinter und Bad Honnefwinter und Bad Honnefwinter und Bad Honnef
von 10 bis 12.30 Uhr, Haus der
Jugend, Dollendorfer Straße 102,
in Königswinter-Oberpleis

von 13 bis 15.30 Uhr, Rathaus,
Rathausplatz 1, in Bad Honnef
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 8. 8. 8. 8. 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, in Much in Much in Much in Much in Much
und Ruppichterothund Ruppichterothund Ruppichterothund Ruppichterothund Ruppichteroth
von 10.45 bis 13.15 Uhr, Kultur-
kiste des Jugendzentrums Much,
Klosterstraße 4a, in Much
von 14 bis 16.30 Uhr, Rathaus-
straße 18, Sozialraum, in Ruppich-
teroth
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, in Rhein- in Rhein- in Rhein- in Rhein- in Rhein-
bach und bach und bach und bach und bach und AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
von 10 bis 12.30 Uhr, Glasmuse-
um, Raum Nr. 21, Himmeroder
Wall 6, in Rheinbach
von 13.15 bis 15.45 Uhr, Rathaus,
Rathaussaal, Am Rathaus 7, in Alfter
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis

Die QR-Codes für die digitalen
Impfzertifikate werden im
Nachhinein erstellt und zeitnah
per Post beziehungsweise per E-
Mail zugeschickt. Impfwillige be-
nötigen für die mobilen Angebote
keinen Termin, sollten aber einen
Personalausweis und, falls vorhan-
den, ihren Impfpass mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss eine
erziehungsberechtigte Person
eine Einverständniserklärung un-
terschreiben. Diese gibt es zum
Download auf rhein-sieg-kreis.de/
impfen. Zur Impfung selbst müs-
sen die Kinder von einer erzie-
hungsberechtigten Person beglei-
tet werden.

Ortsausschüsse stärken, Freiheit wagen,
neue Modelle von Verantwortung:
Aktive aus Pfarrgemeinderäten ans Erzbistum
Vorsitzende von Pfarrgemeinde-
räten und Delegierte des Kreis-
katholikenrats Rhein-Sieg haben
am Samstag, 19. November, im
Siegburger Servatiushaus be-
schlossen, die Arbeitsergebnisse
ihres Klausurtags in die Bera-
tungsprozesse des Erzbistums ein-
zubringen. Damit betrauten sie
den Vorstand des Kreiskatholi-
kenrates.
Den Klausurtag moderierte Dr.
Marion Schwermer von „wertim-
puls“, Bonn. Thema des Tages war

„Transformation“: Wie können die
Menschen in den Gemeinden vor
Ort trotz aller (Kirchen-)Krisen ein
lebendiges Glaubensleben gestal-
ten? Wie gelingen Vertrauen und
Perspektive? Ein Fazit lautete,
einfach gestalten, in dem man
sich bewegt.  Nach konstruktiven
und intensiven Gesprächen stand
fest: „Das wollen wir:
Ortsausschüsse stärken - Men-
schen, die vor Ort pastoral tätig
sind, werden gestärkt, legitimiert
und begleitet - viel Freiheit zum

Ausprobieren von Modellen inklu-
sive der notwendigen Ressourcen
und Finanzen - unterschiedliche
Modelle von Verantwortung aus-
probieren, nebeneinander stehen
lassen, entsprechend der Möglich-
keiten und Bedingungen - charis-
menorientiert Menschen einbin-
den, Aufgaben anbieten, nieder-
schwellig denken, Beziehung auf-
bauen - Schmerz, Trauer, Enttäu-
schung Raum geben und tragen
und zulassen - achtsam sein und
eingebunden sein in Bistumspro-

zesse.“ Einstimmig beauftragten
die Delegierten und Vorsitzenden
der Pfarrgemeinderäte den Vor-
stand des Kreiskatholikenrats mit
der Umsetzung, diese Arbeitser-
gebnisse und Forderungen in die
Beratungsprozesse des Erzbis-
tums einzubringen. Dies ist umso
wichtiger mit Blick auf die inhalt-
liche Ausgestaltung der zukünftig
größeren Pastoralen Einheiten.
Der Klausurtag stand unter dem
Motto: „KKR stärkt und motiviert
Bewegung.“
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App-Steuerung in der Küche
„Bei der Ausstattung einer neuen
Lifestyle-Küche sind Performance,
Funktionalität, Energieeffizienz,
Nachhaltigkeit und Design ange-
sagt sowie eine schnelle Unter-
stützung im Alltag durch Intelli-
genz in den Produkten.
Beispielsweise mithilfe smarter
Funktionen fürs Kochen/Braten,

Lüften, Backen/Garen, Spülen und
Kühlen“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. WLAN- und Bluetoothfähige
Einbaugeräte, Apps, Smartphones
und Tablets sowie intelligente
Lautsprecher und Sprachdienste
machen es möglich.

Zeitsparende Abläufe, flexiblere
Arbeitsformen und somit mehr
Flexibilität bei der Arbeitszeit- und
Tagesgestaltung sind gefragter
denn je. „Durch Corona mussten
wir uns alle ganz unerwartet völ-
lig neu organisieren, beruflich und
privat“, sagt Volker Irle. „Der All-
tag war auf den Kopf gestellt. Eine
der neuen Herausforderungen:
Homeoffice sowie hybrides Arbei-
ten, wo dies möglich war. Das wird
sich künftig fortsetzen, da der
Wunsch nach mehr zeitlichen Fle-
xibilisierungsoptionen besteht
und weiter zunimmt.“ Nach ei-
nem hybriden, selbstorganisierten
und eigenverantwortlichen Alltag
mit einem flexiblen Mix aus stati-
onärem und mobilem Arbeiten,
zum Teil vor Ort, auch unterwegs
und im Homeoffice.
Das alles erfordert eine entspre-
chende Ausstattung und ein Am-
biente, das diesen neuen Lebens-
stilen Rechnung trägt. „Ein Grund
mehr, warum die Kompetenz von
Küchenfachgeschäften, Küchen-
studios und Möbelhändlern mit
Küchenfachabteilungen so sehr
gefragt ist“, so das Resümee von
AMK-Geschäftsführer Volker Irle,
wenn es um die Planung hybrider
Wohn- und Arbeitswelten geht, in
denen beide optimal und intelli-
gent aufeinander abgestimmt

sind.
Ein gelungenes Beispiel hierfür
sind all jene Komfort-Features und
vielen Möglichkeiten, die eine
zeitgemäße Wohnküche mit, aber
auch ohne integrierten Homeof-
fice-Platz bietet: z. B. ein nach-
haltiges und gesundes Lebensmit-
telmanagement im Kühlschrank -
per App jederzeit und von jedem
Ort aus überschau- und steuer-
bar. Integrierte Kameras im Ge-
rät machen es möglich, auch aus
der Ferne den Überblick zu be-
wahren oder zu überprüfen, was
an Lebensmitteln vorhanden ist
und was auf dem Heimweg bei
einem Zwischenstopp in Geschäf-
ten noch aufzustocken ist. Zuhau-
se eingetroffen, kommt alles in
die richtigen Frischelagerzonen
und Spezialschubladen für Emp-
findliches wie Obst, Gemüse, Sa-
late & Kräuter, Meeresfrüchte,
Fisch-, Fleisch- und Milchproduk-
te. Ist man nicht ganz sicher, was
wo am besten gelagert wird, ein-
fach die App oder den Smart Spea-
ker fragen.
Das gleiche gilt bei der Suche nach
einem neuen, leckeren Rezept.
Nach der Auswahl werden auf
Wunsch alle relevanten Vorein-
stellungen wie Betriebsart, Tem-
peratur und Programmdauer di-
rekt an den Backofen oder Multi-
dampfgarer gesendet. Auf die rich-
tige Einschubebene des Back-
blechs oder Grillrosts wird gleich
mit hingewiesen. Gehört auch
noch eine Kamera zur Ausstat-
tung, so lässt sich vom Wohn-
oder Homeoffice-Bereich aus in
Echtzeit überwachen, wie es um
das Brat- und Gargut bestellt ist:
ob noch alles im grünen Bereich
ist oder die Hitze herunter gere-
gelt werden sollte, da es bereits
eine zu starke Bräunung annimmt.
Oder ob die Garzeit noch um ein
paar Minuten verlängert werden
soll, damit das Gericht schön
knusprig wird. Es sei denn, das
entsprechende Automatikpro-
gramm managt den gesamten
Brat- oder Garprozess selbsttätig
und informiert bei Programmen-
de darüber, dass das Essen jetzt
fertig ist. Ganz bequem geht’s mit
Voice Control: Den intelligenten
Sprachdienst (z. B. Alexa, Google
Assistant) einfach fragen, wann
der Auflauf oder Kuchen fertig ist.
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Per Kochassistenz (Rezepte-App)
zum perfekten Ergebnis.
Sie gibt u. a. darüber Auskunft,
welche Leistungsstufe die Richti-
ge ist, wann der Fisch gewendet
werden sollte oder bei welcher
Temperatur das Steak in die Pfan-
ne kommt, damit die individuell
gewünschte Garstufe erzielt wird.
Über all das braucht man sich kei-
ne Gedanken zu machen bei ei-
nem Induktionskochfeld mit intel-
ligenter Temperaturkontrolle und
mithilfe einer cleveren Rezepte-
App als Kochassistent. Denn dann
wird man Schritt für Schritt durch
den gesamten Zubereitungspro-
zess geleitet.
Wo gekocht und gebacken wird,
entstehen Abfälle, z. B. Schnitt-
abfälle von Obst und Gemüse.
Oder man hat gerade an beiden
Händen Mehl und Teig kleben. Da
wäre es praktisch, an das Abfallt-
rennsystem im Spülenunter-
schrank zu kommen, ohne die
grifflose Möbelfront dabei zu be-
schmutzen. Ein Sprachbefehl
macht’s möglich: schon öffnet sich
der Unterschrank, die Lebensmit-
telabfälle sind im Nu entsorgt und
die Möbeloberfläche bleibt schön
sauber.
Den Dunstabzug remote bewegen
- beispielsweise die neue dekora-
tive Umluft-Deckenlifthaube ein-
fach per Smartphone oder Tablet
auf die gewünschte Arbeitshöhe
herabsenken. Oder die Wandhau-
be nach dem Essen von hellem
Arbeits- auf dezentes Ambiente-
licht umstellen - mittels App oder
sprachgesteuert - und zwar je
nachdem, welche Raumstimmung
gerade gewünscht ist. Oder ein-
fach eine neue Lieblingsfarbe aus-
probieren...
„Smarte Lichtkonzepte sind ein
weiterer beliebter Einsatzbe-
reich“, sagt AMK-Chef Volker Irle.
Jedes Lichtszenario lässt sich in-

dividuell konfigurieren und dann
per App oder Sprachbefehl abru-
fen. Beispielsweise um morgens
gut in den Tag zu starten, die opti-
male Beleuchtung während des
Arbeitens - und danach, um den
Tag mit seiner Partnerin/seinem
Partner, der Familie, Freunden
oder Gästen angenehm ausklin-
gen zu lassen. Vom Büro, Home-
office oder von unterwegs aus
kann man auch seinen intelligen-
ten Geschirrspüler starten, damit
das glänzende Spülgut einsatz-
bereit ist, sobald man zuhause
eintrifft oder bevor die Gäste kom-
men.  Kaffee zählt zu den Lieb-
lingsgetränken der Deutschen.
Die einen mögen ihn extrastark,
die anderen lieber mit viel Milch.
Manche freuen sich auf ihren nach-
mittäglichen Cappuccino, andere
auf einen personalisierten Mun-
termacher mit exakt definiertem
Mahlgrad und Aroma. Mit einem

smarten Kaffeevollautomaten und
dessen umfangreichen Funktiona-
litäten lassen sich viele Sonder-
wünsche erfüllen. Einfach die App
öffnen, die persönlichen Kaffee-
vorlieben und Timings auf dem
Smartphone oder Tablet eingeben
und der Kaffeevollautomat erle-
digt den Rest.
Hybrides Arbeiten mit wechseln-
den Aufenthaltsorten erfordert
auch ein flexibles Wäschepflege-
management. Hierbei unterstüt-
zen smarte Waschmaschinen und
Trockner mit cleveren Funktionen:
z. B. indem die Waschmaschine
alle wichtigen Einstellungen des
letzten Waschgangs an ihr Pen-
dant - einen smarten Wäsche-
trockner - sendet, der daraufhin
das optimal passende Programm
wählt und seine Besitzer per Push-
Nachricht informiert, wenn die
Wäsche fertig ist. „Wer für seine
Wäschepflege keinen Waschkel-

ler oder eigenen Hauswirtschafts-
raum zur Verfügung hat, der kann
sich einen kleinen, verborgenen
Laundry-Bereich in seiner Wohn-
küche einplanen lassen“, rät AMK-
Geschäftsführer Volker Irle.
Auch Möbel lassen sich remote
bewegen - per App und mithilfe
smarter Antriebssysteme wie
elektrische Hubsäulen und Line-
arantriebe. Auf diese Weise las-
sen sich ganze Kücheninseln, Ar-
beitsplatten, Ess- und Beistellti-
sche auf eine individuelle und rü-
ckenschonende Arbeitshöhe brin-
gen. Interessant sind auch Lift-
systeme, die sich in Wandschrän-
ke integrieren lassen. Sie sorgen
dafür, dass die beweglichen Stau-
raumregale schön gleichmäßig
und elegant aus den Hänge-
schränken herausfahren - und so-
mit in komfortabler und ergono-
mischer Greifnähe ihrer Nutzer-
sind. (AMK)

Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampfbackofen - u. a. mit Kochassistent,Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampfbackofen - u. a. mit Kochassistent,Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampfbackofen - u. a. mit Kochassistent,Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampfbackofen - u. a. mit Kochassistent,Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampfbackofen - u. a. mit Kochassistent,
Kerntemperatursensor und Sous-Vide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im Türgriff ausge-Kerntemperatursensor und Sous-Vide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im Türgriff ausge-Kerntemperatursensor und Sous-Vide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im Türgriff ausge-Kerntemperatursensor und Sous-Vide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im Türgriff ausge-Kerntemperatursensor und Sous-Vide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im Türgriff ausge-
stattet. (Foto: AMK)stattet. (Foto: AMK)stattet. (Foto: AMK)stattet. (Foto: AMK)stattet. (Foto: AMK)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.12.2022 um 10 Uhr07.12.2022 um 10 Uhr07.12.2022 um 10 Uhr07.12.2022 um 10 Uhr07.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei! www.Headline-
Bau.de Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Bezahlter Frühsport!
Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für die frühmorgendliche
Zeitungszustellung in Königswinter, Bad Honnef und rund um
das Siebengebirge.

Wir bieten einen dauerhaften Mini- oder Teilzeitjob zu attraktiven
 Konditionen: Vergütung der  Fahrtkosten, steuerfreier Nachtzuschlag,
Anspruch auf Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall.

Mindestalter: 18 Jahre.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Telefon: 0 228 - 976 70 96
E-Mail: rothe@system-vertrieb-siebengebirge.de
System Vertrieb Region Siebengebirge GmbH,
Löwenburgstr. 95, 53229 Bonn
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Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
Geförderte Coachings helfen dabei, genau die passende Stelle zu finden
(djd). Ein umfassender Lebenslauf
und ein ansprechendes Motivati-
onsschreiben allein reichen heut-
zutage oft nicht mehr aus, um ei-
nen Traumjob zu ergattern. Wenn
es mit der Einladung zum Bewer-
bungsgespräch nicht richtig klap-

pen will, obwohl alle Anforderun-
gen an die ausgeschriebene Stel-
le erfüllt sind, kann es am Bewer-
ben selbst liegen - denn das ist
ein ganzheitlicher und komplexer
Prozess. Vielen Jobsuchenden hilft
deshalb ein Bewerbungscoaching.

Dabei geht es in vielen Fällen da-
rum, Bewerber dazu zu befähi-
gen, die eigenen Stärken zu er-
kennen und Hemmnisse, etwa eine
negative Selbstwahrnehmung und
-darstellung, zu identifizieren.
Häufig fördert das Jobcenter oder

die Agentur für Arbeit ein solches
Coaching, das zum Beispiel beim
Bildungsanbieter GFN durchge-
führt werden kann. Auch, wenn
Bewerbungstrainings sehr indivi-
duell angelegt sind, sollten vier
Punkte immer dazugehören.
1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check
Ein Grund für erfolglose Bewer-
bungsversuche ist häufig, dass
Menschen ihre eigenen Stärken
nicht kennen. Es ist deshalb wich-
tig, Folgendes zu hinterfragen:
Worin bin ich wirklich gut? Wel-
che positiven Faktoren bringe ich
mit? Im Bewerbungstraining kann
die neutrale Sicht des Coaches
helfen, Antworten zu finden.
2.2.2.2.2.     Angebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-Check
Beim Angebots-check werden
zuerst passende Stellen identifi-
ziert. Zudem findet eine Beschäf-
tigung mit dem Unternehmen
statt, um sich ohne vorformulier-
te Standardsätze individuell und
passend bewerben zu können.
Unter www.gfn.de gibt es detail-
lierte Informationen zu diesem
und anderen Punkten und auch zu
Finanzierung und Förderung.
3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check
„Ein Profil auf Xing und LinkedIn
zu haben, ist heute essenziell“,
berichtet Job-Coach Fiona Nuding.
„Es dient der Suche nach passen-
den Jobs, aber auch, um von Rec-
ruitern gefunden zu werden.“ In
Trainings steht deshalb auch die
treffende Selbstdarstellung auf
sozialen beruflichen Netzwerken
auf der Tagesordnung.
4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check
Zuletzt ist der Präsentations-
Check für das persönliche oder
gegebenenfalls auch virtuelle Be-
werbungsgespräch wichtig. Für
ein selbstbewusstes Auftreten ist
auch hier das Vertrauen in sich
selbst und die eigenen Stärken
entscheidend. „Einfacher wird es
zudem, wenn man sich bewusst
macht, dass diese Gespräche kei-
ne Einbahnstraße sind“, erklärt
GFN-Standortleiterin Michaela
Ortega-Dax. „Personalverant-
wortliche suchen zwar nach pas-
senden Fachkräften. Sie müssen
umgekehrt aber auch jeden Be-
werber und jede Bewerberin von
sich als gutem Arbeitgeber über-
zeugen. (djd)



Rundblick Siebengebirge – 03. Dezember 2022 – Woche 48 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 47

Große Herausforderungen bieten auch große Chancen
Digitaler Wandel: Neue Optionen für Nachwuchskräfte im Bankwesen
Tiefgreifende Veränderungen in Ge-
sellschaft, Technologie und Wirt-
schaft stellen auch die Bankbran-
che vor große Herausforderungen.
Für Mitarbeitende in der Finanz-
wirtschaft ergeben sich in Zeiten
digitalen Wandels und der Nutzung
modernster Medien neue Optionen
und Chancen. Die interne Kommu-
nikation und die Zusammenarbeit
untereinander etwa ändern sich
permanent. Heute sind flexible und
mobile Arbeitsmethoden möglich,
Berufs- und Privatleben lassen sich
so besser in Einklang bringen. Doch
wie können junge Menschen ins
Bankwesen einsteigen? Die drei
wichtigsten Optionen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmännische
Ausbildung und anspruchsvolle
Tätigkeit sucht sowie gern mit
Menschen umgeht, für den ist der
Beruf der Bankkauffrau oder des
Bankkaufmanns bestens geeig-
net. Die Ausbildungsordnung wur-
de grundlegend modernisiert.
Selbst wenn sich das Berufsbild
gewandelt hat, spielt der persön-
liche Kontakt zu den Kundinnen
und Kunden auch künftig eine ent-
scheidende Rolle. „Angehende
Bank-Azubis sollten daher vor al-
lem Kontaktfreude und Kommu-
nikationsstärke mitbringen“, rät
Dr. Stephan Weingarz, Abteilungs-
leiter Personalmanagement beim
Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken (BVR). Mit über 135.000 Mit-
arbeitenden zählen die bundes-
weit 772 Genossenschaftsbanken
zu den größten Arbeitgebern in
der deutschen Finanzbranche.
2.2.2.2.2. Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als AlternativeAlternativeAlternativeAlternativeAlternative
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale Studium eine
interessante Perspektive. Die Stu-
dierenden lernen wie bei einer nor-
malen Ausbildung neben der Kun-
denberatung in der Filiale auch ver-
schiedene zentrale Abteilungen wie
die Kreditabteilung, das Marketing
oder die Banksteuerung kennen.
Parallel absolvieren sie an einer Be-
rufsakademie, dualen Hochschule,
Fachhochschule oder Universität
etwa ein betriebswirtschaftliches

Studium. „Das duale Studium bie-
tet den Vorteil eines unmittelbaren
Einblicks in die Praxis - kombiniert
mit theoretischem Wissen. Zudem
wird wie bei einer Berufsausbildung
eine Vergütung gezahlt“, so Weing-
arz. Im Anschluss an das Bachelor-
studium kann ein Masterstudien-

gang folgen.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung ste-
hen: Die Institute stellen auch
Hochschulabsolventen, Berufser-
fahrene und Quereinsteiger ein.

Dezentrale Struktur und flache
Hierarchien bieten ein hohes Maß
an Gestaltungsspielraum und Ver-
antwortung. „Dass alle wichtigen
Entscheidungen in der Bank vor
Ort getroffen werden, ist gerade
für angehende Führungskräfte
ideal“, erläutert der Experte. (djd)
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Weil nicht nur Schenken Freude macht -
Weihnachtszeit in der huma

Anzeige

In der huma Shoppingwelt in
Sankt Augustin macht nicht nur
das Weihnachtsshopping Freu-
de. Hier wird auch die Vorfreude
aufs Fest zelebriert - mit vielen
Aktionen für Klein und Groß, von
Weihnachtsbasteln über Ren-
tierverleih bis zum Schneezau-
ber, Geschenke-Einpackservice
und Selfiepoint. Die kleine Laura
ist begeistert.

Liebe Oma,
Du musst uns unbedingt besu-
chen kommen - schon vor Weih-
nachten! Denn in der huma
Shoppingwelt gibt’s soo tolle
Sachen! Ich war mit Papa schon
dort, ein Geschenk für Mama
kaufen. Und ich fahre mit Mama
noch ganz oft hin. Das hat sie
mir versprochen. Kommst du
mit?
Also, ich erzähle dir mal, was
es da alles gibt: Draußen vor
der huma leuchtet wieder die-

ses riesige Sternentor. Drinnen
gibt es jeden Tag einen Rentier-
verleih. Also das sind natürlich
keine lebendigen Rentiere,
weißt Du? Sondern so süße
Plüsch-Rentiere, auf denen Kin-
der durch die Gänge hoppeln
können. Dann ist da ein Selfie-
point mit riesigen Geschenken
für lustige Fotos. Und stell dir
vor: Jeden Nachmittag schneit
es - jede Stunde. Drinnen, mit-
ten in der huma! Am Samstag
sogar schon ab 11 Uhr. Mit ech-
ten Flocken! Naja, fast echt -
aber sie sind echt toll!
Damit wir keine Aktion verges-
sen, habe ich für Mama alles mit
Datum aufgeschrieben, ich schrei-
be es dir hier mal ab, dann kannst
du schauen, wann du kommen
magst:

3.12. ab 10 Uhr:3.12. ab 10 Uhr:3.12. ab 10 Uhr:3.12. ab 10 Uhr:3.12. ab 10 Uhr: Nelles - die
Backmanufaktur hat den längs-längs-längs-längs-längs-
ten ten ten ten ten WWWWWeihnachts-Schokeihnachts-Schokeihnachts-Schokeihnachts-Schokeihnachts-Schokokuchenokuchenokuchenokuchenokuchen in

Sankt Augustin gebacken. 50 Me-
ter lang! Da will ich auf jeden Fall
ein Stück haben. Denn die sam-
meln damit Spenden für den För-
derverein Kinderklinik Sankt Au-
gustin e. V. und ich mag auch an-
deren Kindern helfen.

5.12., 15 und 17 Uhr: Kasperle-5.12., 15 und 17 Uhr: Kasperle-5.12., 15 und 17 Uhr: Kasperle-5.12., 15 und 17 Uhr: Kasperle-5.12., 15 und 17 Uhr: Kasperle-
theatertheatertheatertheatertheater mit der Geschichte „Kas-
per und der Schneekönig“.

6.12., 11 bis 18 Uhr: Der Niko-6.12., 11 bis 18 Uhr: Der Niko-6.12., 11 bis 18 Uhr: Der Niko-6.12., 11 bis 18 Uhr: Der Niko-6.12., 11 bis 18 Uhr: Der Niko-
laus klaus klaus klaus klaus kommt.ommt.ommt.ommt.ommt. Wir können Fotos mit
ihm und unserem Wunschzettel
machen und er hat Überraschun-
gen für jedes Kind.

Ab 9.12., Mo bis Sa, 10 bis 18 Uhr:Ab 9.12., Mo bis Sa, 10 bis 18 Uhr:Ab 9.12., Mo bis Sa, 10 bis 18 Uhr:Ab 9.12., Mo bis Sa, 10 bis 18 Uhr:Ab 9.12., Mo bis Sa, 10 bis 18 Uhr:
Geschenke-Einpackservice. Ich
finde das ziemlich praktisch. Für
alle, die nicht so gut Geschenke
verpacken können - so wie ich.
Oder keine Zeit haben - so wie
Mama. Oder keine Lust - so wie
Papa. :-)

10.12.,10.12.,10.12.,10.12.,10.12., 15 und 17 Uhr: 15 und 17 Uhr: 15 und 17 Uhr: 15 und 17 Uhr: 15 und 17 Uhr: Kasper Kasper Kasper Kasper Kasper-----
letheaterletheaterletheaterletheaterletheater mit der Geschichte
„Kasper und die Eiskönigin“.

14.12., 12 bis 18 Uhr:14.12., 12 bis 18 Uhr:14.12., 12 bis 18 Uhr:14.12., 12 bis 18 Uhr:14.12., 12 bis 18 Uhr: Beim
WeihnachtsglücksradWeihnachtsglücksradWeihnachtsglücksradWeihnachtsglücksradWeihnachtsglücksrad gibt es le-
ckere Sachen zu gewinnen.

20.12.,20.12.,20.12.,20.12.,20.12., 15 bis 18 Uhr: 15 bis 18 Uhr: 15 bis 18 Uhr: 15 bis 18 Uhr: 15 bis 18 Uhr:     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsbasteln.nachtsbasteln.nachtsbasteln.nachtsbasteln.nachtsbasteln. Mehr verrate
ich dazu lieber nicht - denn
vielleicht bekommst du ja ein
tolles selbstgebasteltes Ge-
schenk von mir. Oh je, jetzt
hab ich es doch fast verraten.
Wo ist der Tintenkiller?

Also, kommst du? Ich freu mich
auf dich! Mama und Papa auch.
Deine Laura
PS: Funktioniert Dein Tablet
noch? Mehr Infos findest du auf
wwwwwwwwwwwwwww.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de
Und wenn’s kaputt ist, weiß ich
schon, was der Papa dir zu Weih-
nachten schenkt, hihi.

huma.de • Sankt Augustin • Mo–Sa 10 –20 Uhr

2 Stunden kostenfrei Parken

Tolle 
      Events 
  & Services

Großes
Gewinnspiel

weil Schenken
Freude macht

huma,


